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Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Baesweiler
STADTINFO vom 11. November 2014

Aktuelles
Tag des Ehrenamtes

Kultur live
„Kultur nach 8” - Programm 2015

Schulen
... stellen sich vor

Feuerwehr
Jahreshauptübung

Umwelt
Herbstlaub

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

– seit über 90 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz  - Tobias Kreutz
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

heute wende ich mich mit einem 
Thema an Sie, dass uns allen keine 
Freude bereitet: Unsere Haushaltssi-
tuation. Bislang ist es uns gelungen, 
den städtischen Haushalt noch so 
zu gestalten, dass wir das Defizit in 
einem vertretbaren Rahmen halten 
konnten. Die Steuern in der Stadt 
Baesweiler sind die niedrigsten in 
der gesamten Region. Die finanzielle 
Handlungsfähigkeit war immer noch 
gesichert.

Jetzt brechen zahlreiche negative Umstände auf uns ein: Das Land Nord-
rhein-Westfalen hat die den Städten und Gemeinden zustehenden Steu-
eranteile neu verteilt mit der Folge, dass die Großstädte - insbesondere im 
Ruhrgebiet - besser gestellt und die kleineren und mittleren Städte - gerade 
im ländlichen Bereich - deutlich benachteiligt werden. Dies bedeutet eine 
Verschlechterung im Jahre 2012 von 2,8 Mio. €, 2013 von 2,2 Mio. € und 2014 
ebenfalls von 2,2 Mio. €. Euro. 

Zur Verdeutlichung unserer Situation möchte ich folgende Rechnung 
aufstellen:
Geringere Steueranteile durch die Umverteilung des Landes 
von etwa	 2.200.000 €

Diese Steueranteile reduziert um einen Anteil für den sogenannten 
Stärkungspakt (Geld, das den Städten mit besonders schlechter 
Finanzlage zur Stärkung zugewiesen wird) von etwa	   212.000 €

Fond Deutsche Einheit für die neuen Bundesländer, ca.	    540.000 €

Deutlich erhöhte Städteregionsumlage. Ursächlich dafür sind 
im Wesentlichen sicherlich die Sozialhilfeaufwendungen. 
Mehraufwendungen von etwa	 1.000.000 €

Haushaltslage - Bürgerforum
Höhere Jugendamtsumlage, insbesondere für 
Heimunterbringungen von etwa	    500.000 €

Das Land Nordrhein-Westfalen berechnet unsere Steueranteile so, 
als hätten wir deutlich höhere Steuersätze und damit höhere Steuer-
einnahmen. Damit veranlasst man die Städte zusätzlich, die Steuern
zu erhöhen. Eine Verschlechterung von etwa	 95.000 €

Verschlechterung insgesamt:	 4.547.000 €

Durch das Neue Kommunale Finanzmanagement müssen noch Abschrei-
bungen in Höhe von etwa 1,9 Mio. € pro Jahr erwirtschaftet werden. Wenn 
man sich diese Beträge bei einem Gesamtetat von etwa 52.000.000 € vor 
Augen führt, wird deutlich, welche finanziellen Engpässe uns bevorstehen. 

Das komplizierte Haushaltssystem lässt es zu, dass der Haushalt ein Defi-
zit in Höhe von 5 % des Eigenkapitals aufweist. Es ist absolut traurig, ein 
derartiges Defizit schon als Ziel zu formulieren. Liegt das Defizit über die-
ser Grenze, ist man verpflichtet, ein Haushaltssicherungskonzept (HSK).zu 
erstellen  Dies hat zur Folge, dass man darlegen muss, wie der Ausgleich auf 
Dauer wieder zu erreichen ist. Dabei werden dann alle freiwilligen Ausga-
ben in Frage gestellt: Kostenloses Überlassen von Sportstätten, kostenloses 
Parken in der Innenstadt, Kulturprogramm, Brezeln zu St. Martin, Pflege von 
Grünanlagen, um beispielhaft nur einige zu nennen. 

Wir stehen also vor dem Dilemma, unser Defizit in einem noch vertretbaren 
Rahmen halten zu müssen. Wie dies gelingen kann, ist zurzeit unsere große 
Aufgabe. Dabei wollen wir Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nicht 
außen vor lassen, sondern vielmehr mit Ihnen in einem Bürgerforum am 
Donnerstag, 18. Dezember 2014, 18.00 Uhr,  Burg Baesweiler, unsere 
Haushaltslage diskutieren, Alternativen vorstellen und Ihre Meinung erfah-
ren. Hierzu lade ich Sie herzlich ein und freue mich auf interessante, offene 
und konstruktive Gespräche.

Ihr

Dr. Willi Linkens  -  Bürgermeister

GRATIS

Zu einer 
PRemIumwäSche 
erhalten Sie von uns 
1L winter 
     ScheIbenklAR

PM Tankstelle - Gewerbegebiet Baesweiler 
Wilhelm-Röntgen-Straße 1 

Günstig Tanken - Pause Machen

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

Donnerstag Ruhetag!

Seit über 30 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags	 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	    8.30 bis 12.00 Uhr und	
	 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	   8.30 bis 12.00 Uhr	
	 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

Wir beraten 

Sie gerne
zu allen Themen

rund um die Pflege

DRK Pflegedienst
30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 
Die Stadt Baesweiler sucht eine

„Aufsichtskraft“ für das Jugendcafé in der 
Windmühlenstraße
Das Jugendcafé ist ein offener Treff für Jugendliche. Diese haben dort 
die Möglichkeit, sich völlig zwanglos zu treffen, ohne Vorgabe eines 
Programms.

Gesucht wird eine Aufsichtskraft, die dienstags und donnerstags in 
der Zeit von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr ihren Dienst gemeinsam mit einer 
zweiten Kraft im Jugendcafé verrichtet.

Die aufsichtführende Person sollte mindestens 21 Jahre alt sein. 
Folgende Tätigkeiten sind von ihr zu erledigen:
•	 Aufsichtsführung
•	 Bedienung der Musikanlage	
•	 Verkauf von Getränken 
•	 Verkauf von Süßigkeiten und kleinen Imbissen

Interessenten richten bitte ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen an den

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 11 80, 52490 Baesweiler

Freizeitbad
Wegen der Durchführung 
von Wartungs- und Instand-
setzungsarbeiten bleibt das 
Freizeitbad in der Zeit vom 
08.12.2014 bis einschließlich 
26.12.2014 geschlossen.
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KEUFEN
REISEN

Wilhelm-röntgen-St. 5  •   52499 Baesweile
el. 0 24 01/ 8018 - 0  •  fax 0 24 01/ 80 18 18

SSorffuSfHr

Berlin-Müggelsee
Stadtführung Berlin und Potsdam

16.03. - 21.03.2015

kompetent und zuverlässig

seit 85 Jahren!

Rufen Sie uns an,
wir freuen uns auf Sie !

09.01. – 17.01.2015 Winterurlaub in Pertisau am Achensee 785,00 €

22.01. – 27.01.2015 Schwarzwälder Winterparadies (Ausflug Straßburg) 649,00 €

30.01. – 01.02.2015 Amsterdam - Hermitage (incl. Führung + Stadtführung) 322,00 €

22.02. – 01.03.2015 Mandelblüte an der Costa Brava, Flugreise 1.099,00 €

06.03. – 08.03.2015 Dresden, Swisshotel, Semperoper, Staatsoperette 249,00 €

23.03. – 31.03.2015 ROM, Führungen, Palmsonntagsmesse Petersplatz 1.198,00 €

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: Stornoabsicherung und
Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

HP 399,00 €

Gerne schicken wir Ihnen

unseren aktuellen Katalog zu

Haus- und Straßensammlung 2014
Volksverbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
LANDESVERBAND NRW -  Ortsverband Baesweiler

Noch bis zum 18. November 2014 werden sich Mitglieder städtischer Ver-
eine wieder in dankenswerter Weise für eine gute Sache einsetzen und im 
Rahmen einer Haus- und Straßensammlung Spendengelder zugunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VdK) einsammeln.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine humanitäre 
Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die Gräber der deutschen Kriegs-
toten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen. Er hilft bei der 
Erhaltung der Kriegsgräber in Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgrä-
ber auf Friedhöfen.

Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt von 2,3 Millio-
nen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45 Ländern Europas und 
in Nordafrika.

Bitte unterstützen Sie diese Sammlung für einen guten Zweck; die Stadt 
Baesweiler und der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. würden 
sich über eine kleine Spende sehr freuen.

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, 
als sei sie unsere Mutter, Ehefrau, 

Schwester oder Freundin, 

jeden verstorbenen Mann, als sei er unser Vater, 
Ehemann, Bruder oder Freund, 

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes.

Gleich welchen Glaubens, welcher Religion oder 
welcher Nationalität.

02401-4241 02401-6082745

B E S T A T T E R M E I S T E R B E T R I E B

Traditionsbetrieb seit 1923

www.bestattungshaus-pfennigs.de

1923-2013

BAESWEILER | Kückstraße 45 SETTERICH | Hauptstraße 63

Wir geben Ihnen Zeit und Raum 

für Ihre Trauer.

Faire Preise
Kompetente Beratung
24-Stunden-Notdienst




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Wir machen den Service!

Näher als Sie denken!
Erreichen Sie uns in 20 Minuten oder nutzen 
Sie unseren Hol- und Bring-Service durch 
Mitarbeiter aus Baesweiler!

MILZ & LINDEMANN in Düren & Jülich

www.milz-lindemann.de

NEUKUNDEN-ANGEBOT

20€ Gutschein
ab 100€ Werkstattrechnung

Reifenwechsel
nur 9,90 €

Nur gültig gegen Vorlage dieses Coupons

„Floverich soll schöner werden“ heißt das neue Motto unserer Bürgerini-
tiative. Grünanlagen, Baumscheiben, der Spielplatz, das Vereinsheim sowie 
der Dorfplatz und die Wegekreuze möchten wir zukünftig pflegen. Der städ-
tische Bauhof wird aufgrund des sich bei allen Städten verschlechternden 
Finanzaufkommens und des daraus resultierenden Personalmangels diese 
Pflege leider nicht mehr im erforderlichen Maß ausüben können.

Aus diesem Grund haben wir, die St. Willibrordus-Schützen, die oben 
genannte Bürgerinitiative gegründet. Seitens der Stadt Baesweiler wurde 
uns Unterstützung in Form entsprechender Materialien und Gerätschaften 
zugesagt. Einige Termine im Jahr möchten wir gemeinschaftlich nutzen, um 
Floverich noch schöner zu gestalten. Der erste Termin findet am Samstag, 
den 29. November 2014 um 10:00 Uhr auf dem Dorfplatz statt. Jeder, der 
Lust und Laune hat (auch Nichtschützenmitglieder), kann mitmachen. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse an: Jörg Froesch, Tel.: 801442   -  Hubert 
Beul, Tel.: 52008  -  Daniel Koch, Tel.: 8968044. 

Ebenfalls möchten wir den Mitbürgerinnen und Mitbürgern helfen, die sel-
ber nicht mehr in der Lage sind ihre eigene Anlage zu pflegen. Auch Sie 
können sich an uns wenden. 

Beruflich neue Wege für sich ent-
decken – ein spannendes Thema, 
das für viele Frauen interessant ist 
– egal ob die Unzufriedenheit im 
Beruf, der Wiedereinstieg nach der 
Familienphase, eine unverhoffte 
Arbeitslosigkeit oder einfach die 
Lust auf etwas Neues die Antriebs-
feder ist. Seit September 2014 wird 
die im vergangenen Jahr erfolg-
reich durchgeführte Fortbildungs-
reihe fortgesetzt.

Folgende dreistündige Workshops 
werden angeboten: 
Do., 26.11.2014: 
Zurück in den Beruf – Erste Überle-
gungen und Anknüpfungspunkte
Mi., 10.12.2014:  
Niemals unter Wert – Verhand-
lungstraining für Selbständige
Do., 22.01.2015: 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
– Existenzgründung in Teilzeit
Do., 03.02.2015: 
Jetzt packe ich es an! – Ausbildung 
als Erwachsene 

Wendepunkte – 
Berufliche Neuorientierung für Frauen

Gedenken zum Volkstrauertag in Baesweiler
Puffendorf:	 Samstag, 15.11.2014, 18.00 Uhr, Kranzniederlegung am Ehrenmal an der Kirche
Oidtweiler:	 Sonntag, 16.11.2014, 9.15 Uhr Gedenkmarsch vom Pfarrheim zur Kirche, 9.30 Uhr Gottesdienst zum Patrozinium, anschließend Kranz-

niederlegung am Ehrenmal in der Kirche
Setterich:	 Sonntag, 16.11.2014, 9.30 Uhr Gottesdienst, danach gegen 10.15 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenfriedhof Loverich/Floverich: Sonn-

tag, 16.11.2014, 9.45 Uhr Gedenkmarsch vom Kreuz an der Schreinerei Bürschgens, Mozartstraße, zum Friedhof, danach Kranznieder-
legung am Ehrenmal auf dem Friedhof

Beggendorf:	 Sonntag, 16.11.2014, 11.00 Uhr Gedenkmarsch von der Kirche zum Friedhof, Kranzniederlegung am Ehrenmal

Alle Veranstaltungen finden von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.

Mit der Unterstützung der Wirt-
schaftsförderung der StädteRegion, 
der Gleichstellungsbeauftragten 
der Städte Aachen, Alsdorf, Baes-
weiler, Herzogenrath, Stolberg, 
Übach-Palenberg, Würselen sowie 
der Beauftragten für Chancen-
gleichheit der Bundesagentur für 
Arbeit Aachen/Düren werden die 
Workshops günstig für alle interes-
sierten Frauen angeboten. 

Der Flyer, mit den Terminen und 
den Inhalten der Workshops liegt 
in den Rathäusern und der Stadtbü-
cherei aus und ist auf der Internet-
seite der Stadt Baesweiler abrufbar. 

Wer Interesse hat, an einem oder 
mehreren Workshops teilzuneh-
men, kann sich im FrauenKomm.
Gleis1 per E-Mail an info@frauen-
kommgleis1.de oder telefonisch 
unter 02406/97 97 32 anmelden.

223. Ausgabe   -   Stadtinfo 11. November 2014
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Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler

Volles Haus beim Tag 
des Ehrenamtes – 
rund 500 
Ehrenamtler geehrt

In Baesweiler hat das 
Ehrenamt viele Namen und 

viele Gesichter.

„Es bleibt einem 
im Leben nur das, 

was man verschenkt hat“
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Das its Baesweiler lädt in diesem 
Jahr in Kooperation mit renom-
mierten Baesweiler Biotechnolo-
gie-Unternehmen, der Brancheni-
niative "LifeTec Aachen-Jülich e.V." 
sowie dem Branchenverband „Bio-
River - Life Science im Rheinland 
e.V.“ zum bereits 14. Baesweiler 
BioTec-Meeting am 21. Novem-
ber 2014 in die Räumlichkeiten 
des Internationalen Technologie- 
und Service-Center (its) Baesweiler 
ein.

Die diesjährige Veranstaltung steht 
unter dem Motto „Strategien der 
Internationalisierung“ und wid-
met sich damit der aktuellen Ent-

14. Baesweiler 
BioTec-Meeting
Freitag, 21. 11. 2014

        Strategien der Internationalisierung
      Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein

AKTUELL

wicklung des deutschen Biotech-
nologie-Sektors auf internationaler 
Ebene.

In der heutigen Zeit können vie-
le Unternehmen langfristig nur 
überleben, wenn sie über die eige-
nen Ländergrenzen hinausblicken 
und auch internationale Märkte 
erschließen. 

Die Globalisierung der Märkte 
macht es auf der einen Seite immer 
leichter, sich im Ausland zu posi-
tionieren, auf der anderen Seite 
ergeben sich für ausländische Wett-
bewerber die gleichen Chancen, 
sodass die Konkurrenz im eigenen 

WIR ■ ■ ■
waren in diesem Jahr wieder dabei

Nach der gelungenen Premiere im letzten Jahr, stand für uns fest, dass 
wir als Stadtverwaltung Baesweiler auch beim 3. Aachener Firmenlauf 
an den Start gehen werden. In diesem Jahr konnten wir unser Team auf 
insgesamt 13 Läuferinnen und Läufer erweitern und sind sowohl beim 
4,6 km- als auch beim 9,2 km-Lauf gestartet. 
Nach einer Trainingsrunde im Vorfeld - bestens ausgestattet mit unse-
ren neuen Löwen-Laufshirts - ging es am 2. Oktober 2014 zusammen 
mit über 6400 anderen Läuferinnen und Läufern wieder rund um den 
Hangeweiher. Zwei- bzw. viermal musste die Runde gelaufen werden, 
was bei dem ständigen „Rauf und Runter“ kein Zuckerschlecken war. 
Aber unter den Anfeuerungen der Zuschauer entlang der ca. 2,3 km lan-
gen Strecke, haben wir es alle ins Ziel geschafft. Hier gab es dann das 
wohlverdiente Bier und leckere Brötchen. 
Mittlerweile hat sich der Firmenlauf zu einem Großevent entwickelt, bei 
dem der Spaß am Sport im Vordergrund steht. Es war eine fantastische 
Veranstaltung und im nächsten Jahr sind wir auf jeden Fall wieder mit 
dabei.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de

nationalen Markt wächst und die 
Internationalisierung doppelt not-
wendig macht.

Wann ist der richtige Zeitpunkt für 
mein Unternehmen, international 
aktiv zu werden? Welcher Markt ist 
geeignet für mein Produkt? Welche 
spezifischen Anforderungen stellen 
dieser Markt und seine Kunden an 
mein Produkt und mein Auftreten? 
Dies sind nur einige Fragen, die es 
zu bedenken gilt, wenn man inter-
national erfolgreich sein will.

Auf dem 14. Baesweiler BioTec-
Meeting werden ausgewählte 
Unternehmen – von Start-ups bis 

hin zu etablierten Firmen – über 
ihre Strategien der Internationali-
sierung und ihre Erfahrungen bei 
der Erschließung ausländischer 
Märkte berichten. Das Rahmenpro-
gramm bietet auch in diesem Jahr 
viel Gelegenheit zum Austausch 
mit anderen Teilnehmern und der 
Besichtigung ausgewählter Bio-
technologieunternehmen im und 
um das its Baesweiler.

Nähere Informationen zum detail-
lierten Programmablauf sowie zur 
Anmeldung finden Sie unter www.
its-center.de. Ihre Fragen bzw. 
Anmeldungen richten Sie bitte an 
info@its-center.de.
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        Strategien der Internationalisierung
      Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein

Augenarztpraxis +
ÄSTHETIK-CENTRUM - CONRADS

Die Praxis

zum 
Wohlfühlen

Schönheit braucht Ruhe,
um sich zu entfalten
Pflege, um sie zu erhalten
KOSMETIK - ÄSTHETIK

Hautverjüngung
Volumenaufbau durch Hyaloron - Filter
Antifaltenbehandlung durch Botox
sowie kosmetische Behandlung

KONTAKTLINSEN

Individuelle Beratung und Anpassung aller Kontaktlinsenarten
ACC zertifizierter Hilfsmittelerbringer bezgl. Kontaktlinsenabgabe bei
medizinischer indikation (alle Kassen)

REIKI

Wege aus dem gestressten Alltag
Spezielle Augenentspannungsübungen und auch ganzheitlicher
Energieaufbau bringen Geist und Körper wieder in Balance

Cäcilienstraße 9 - 52477 Alsdorf
Telefon 02404 956 957 1

info@augen-conrads.de    www.augen-conrads.de

Es war ein trauriger Anlass. Im Früh-
jahr dieses Jahres wurden die ersten 
„Stolpersteine“ in Baesweiler verlegt. 
Darunter auch ein Stein zu Ehren 
und zum Gedenken an David Rande-
rath, Oidtweiler Einwohner jüdischen 
Glaubens. Er wurde 1941 mit seiner 
Familie von Oidtweiler nach Setterich 
ins „Judenhaus“ zwangsumgesiedelt, 
später deportiert und ermordet.

Die Metzgerfamilie Randerath in 
Oidtweiler hatte schon seit über 100 
Jahren ihre Wurzeln in Oidtweiler. In 
Unterlagen des Stadtarchivs Baes-
weiler finden sich Nachweise davon. 
So stellte Bürgermeister Reiner Plum 
1891 in einem Schreiben an den 
Landrat fest: Die Metzgerei Rande-
rath gibt es schon seit 60 Jahren. Das 
stimmt. Damit besaß der Metzger 
Randerath wohl das älteste nach-
weisbare Geschäft in Oidtweiler. Aber 
wir finden tatsächlich noch weitere, 
ältere Quellen mit Hinweisen auf die 
jüdische Familie Randerath. So erhält 
Metzger Salomon Randerath bereits 
1820 die Handelserlaubnis (Patent) 
als Metzger und Viehhändler. Weitere 
jüdische Metzger in Oidtweiler gab es 
davor mit Namen Hahnrath und Fran-
ken auch schon in der Zeit Napoleons, 
wie eine Aufstellung für den Kreis 
Geilenkirchen aus dem Jahr 1818 im 
Landesarchiv NRW ausweist.

Einen Einblick in die soziale Stellung 
der Randeraths gibt ein Ereignis aus 
dem Jahre 1847. Eine Gruppe Ein-

Seit über 100 Jahren in Oidtweiler: die jüdische Familie Randerath
Von Klaus Peschke

Aus dem Stadtarchiv

Gedenkstein für David Randerath in 
Oidtweiler, Bahnhofstraße 13.

Ausschnitt aus dem Begehren der Einwohner Oidtweilers zum Bau eines zweiten 
Brunnens. Johann Dautzenberg und David Randerath wollen den höchsten frei-
willigen Beitrag mit 4 Talern zahlen.

wohner stellte damals einen Antrag 
an den Gemeinderat. Man wünschte 
den Neubau eines Brunnens mit Pum-
pe in der Nähe der Piersgasse (heute 
Bahnhofstraße). Die Gemeinde hätte 
zur Finanzierung einen Kredit von 450 
Talern aufnehmen müssen. Um dem 
Gemeinderat die Entscheidung zu 
erleichtern, erklärten sich die Antrag-
steller bereit, die Zinsen des Kredits 
selbst zu tragen. An der Spitze dieses 
Bürgerbegehrens standen mit Johann 
Dautzenberg und David Randerath 
besonders geachtete Einwohner.

Über die Jahre hinweg bis zum ersten 
Weltkrieg zählte der Metzger Rande-
rath zu den wohlhabenden Einwoh-
nern Oidtweilers. Mit dem Ende des 
Krieges begann auch für ihn wie für 
alle Einwohner eine wirtschaftlich 
schwierige Zeit. Die Erweiterung 
seiner Schlachterei 1928 zeigt aber 
die wirtschaftliche Erholung seines 
Betriebes an. Tatsächlich ist er 1931 
viertstärkster Gewerbesteuerzahler 
in Oidtweiler. Die aufkommenden 
antisemitischen Vorfälle in dieser Zeit 
haben ihn sicher beunruhigt. Aber er 

konnte sich als guter deutscher Nati-
onalist fühlen. Schon seine Vorfahren 
Hermann und Salomon Randerath 
hatten mit der Teilnahme an den Feld-
zügen 1866 und 1870 ihre soldati-
schen Pflichten gegenüber dem deut-
schen Vaterland erfüllt, genau wie 
er selbst im 1. Weltkrieg. Als Reichs-
präsident Hindenburg 1934 das 
Ehrenkreuz für Frontkämpfer des 1. 
Weltkrieges stiftete, beantragte auch 
David Randerath diese Auszeichnung. 
Seine soldatischen Dienste haben 
ihn aber nicht davor geschützt, wie 
alle jüdischen Einwohner Baesweilers 
erbarmungslos aus der Gemeinschaft 
ausgegrenzt und vernichtet zu wer-
den.

Bei der Verlegung des „Stolpersteins“ 
für David Randerath mahnte Bürger-
meister Dr. Willi Linkens: „Niemals 
dürfen wir zulassen, dass erneut irrati-
onaler und blinder Hass entsteht und 
solche Ausmaße annimmt. Niemals 
dürfen wir die Entsetzlichkeiten ver-
gessen, die dem jüdischen Volk ange-
tan wurden. Jeder von uns kann dazu 
seinen Teil beitragen.“
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Am Samstag, dem 04.10.2014, fand 
die Jahreshaupt- und Abschluss-
übung der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Baesweiler auf dem 
Gelände der Firma Cook Medical, 
Robert-Koch-Straße 2 in Baesweiler 
statt. Neben Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens, Vertretern aus Rat und Ver-
waltung sowie einigen interessier-
ten Beobachtern, besuchte auch 
Kreisbrandmeister Bernd Hollands 
die Übung. 

Das amerikanische Unternehmen 
Cook Medical (das weltgrößte, 
eigentümergeführte Medizintech-
nikunternehmen mit Sitz im ameri-
kanischen Bundesstaat Indiana und 
weltweiten Produktionsstätten) 
versorgt durch das Distributions- 
und Logistikzentrum für Kunden 
in Europa, Afrika und im Nahen 
Osten am Standort Baesweiler (80 
Arbeitsplätze) zahlreiche Kranken-
häuser und Kliniken. Mehr als 5.000 
verschiedene Medizinprodukte, 
darunter für die Intensivmedizin, 
Allgemeinchirurgie und Gynäkolo-
gie werden vor Ort gelagert. Etwa 
1.500 Sendungen aus den weltwei-
ten Herstellungsorten gehen in bis 
zu 100 Länder.

Wehrführer Dieter Kettenhofen 
arbeitete für die diesjährige Übung 
folgendes Szenario aus: Bei Repa-
ratur- und Erweiterungsarbeiten 

Jahreshaupt- und Abschlussübung der Freiwilligen Feuerwehr
im Hochregallager der Firma Cook 
Medical durch eine Fremdfirma, 
kam es zu einem Brand im Lager. 
Da Schweißarbeiten durchgeführt 
werden mussten, wurde zuvor die 
Sprinkleranlage im Gebäude abge-
schaltet. 

Die Brandmeldeanlage des Betrie-
bes löste um 16.00 Uhr aus. Da-
raufhin wurde die Freiwillige Feu-
erwehr der Stadt Baesweiler über 
die Leitstelle in Aachen nach der 
Alarm- und Ausrückeordnung alar-
miert. Beim Eintreffen der Löschzü-
ge aus Baesweiler, Beggendorf und 
Loverich wurde festgestellt, dass 
zwei Mitarbeiter der Fremdfirma, 
die die Schweißarbeiten durch-
geführt hat, vermisst werden. Der 
Brand breitete sich mittlerweile 
schon so weit aus, dass die Dach-
haut bereits durchbrochen war. 
Auf Grund dessen wurde durch 
den Einsatzleiter Vollalarm über die 
Leitstelle in Aachen ausgelöst. Die 
Löschzüge Baesweiler, Beggendorf 
und Oidtweiler übernahmen die 
Menschenrettung und den Innen-
angriff. Die weiteren Löschzüge 
(Loverich, Puffendorf und Setterich) 
führten die Brandbekämpfung mit 
Wenderohren, u.a. mit Hilfe der 
Drehleiter, mit massivem Wasser-
einsatz, durch, um die weitere Aus-
breitung auf die anderen Hallentei-
le zu verhindern.

AUTOTEILE PASCHMANNS

NEU!
Jetzt auch in
Baesweiler-

Setterich Baesweiler-Setterich - Hauptstr. 128 -  Telefon 024 01/6025580
Aldenhoven  - Konrad-Adenauer-Straße 4a  - Telefon 02464 /6850
www.autoteile-paschmanns.de - info@autoteile-paschmanns.de

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

Durch den schnellen und mann-
schaftsstarken Einsatz der Freiwilli-
gen Feuerwehr Baesweiler konnte 
der Brand schnell gelöscht sowie 
die vermissten zwei Personen zügig 
gerettet werden.

Die Stadt Baesweiler bedankt sich 
ausdrücklich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr sowie der Firma Cook 
Medical, dass die Jahreshaupt- und 
Abschlussübung in dieser Form 
stattfinden konnte.
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Rentenversicherung 
für aktive 

Feuerwehrleute

Die Arbeit in der Feuerwehr ist mit 
hohen Anforderungen an alle Mitwirken-
den verbunden. Die Aufgaben sind viel-
schichtig. Feuerwehrfrauen und -män-
ner tragen eine große Verantwortung. 
Allein die ständige Einsatzbereitschaft 
stellt eine besondere Leistung dar, der 
in diesem Rahmen nur wenige andere 
Bevölkerungsgruppen ausgesetzt sind. 

Dieses freiwillige und ehrenamtliche 
Engagement einer großen Zahl von Feu-
erwehrleuten ist von zentraler Bedeu-
tung und soll daher laut Beschluss 
des Rates der Stadt Baesweiler vom 
09.09.2014 durch den Abschluss einer 
Rentenversicherung für die aktiven Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt nachhaltig gewürdigt werden. Die 
sogenannte „Feuerwehrrente“ ist somit 
als besondere Anerkennung für den 
langjährigen aktiven Dienst gedacht und 
soll die besondere Stellung des ehren-
amtlichen Feuerwehrdienstes nach-
drücklich unterstreichen. Die „Feuer-
wehrrente“ sollte nicht als Vergütung für  
bürgerschaftliches Engagement gese-
hen werden, sondern ist vielmehr ein 
Zeichen der Dankbarkeit für den Einsatz 
und die große Identifikation der Feuer-
wehrleute mit dieser wichtigen Aufgabe.

Um möglichst gleiche Voraussetzun-
gen für alle aktiven Feuerwehrleute zu 
schaffen, besteht der Beitrag für jedes 
Mitglied aus drei Komponenten, näm-
lich einem monatlichen Pauschalbetrag, 
einem Betrag nach Einsatzstunden sowie 
einer Zulage bei einer Mindestteilnahme 
an Übungen. Selbstverständlich nehmen 
auch alle künftigen aktiven Neumitglie-
der der Freiweilligen Feuerwehr an der 
Rentenversicherung teil.

Darüber hinaus planen die Stadt Baes-
weiler und die Freiwillige Feuerwehr wei-
tere Aktionen, um zum einen der Öffent-
lichkeit das weite Tätigkeitsfeld der 
Freiwilligen Feuerwehr näher zu bringen 
und zum anderen, um neue Mitglieder 
zu gewinnen.

 ■ Ruhige Wohnlage und doch zentral gelegen

 ■ Nur 5 bis10 Gehminuten zum Kirchplatz,
zu Geschäften und Cafés

 ■ modernes Stadthaus im KFW 70-Standard
(förderfähig)

 ■ 7 Eigentumswohnungen mit Größen
von 78 m2 bis 141 m2

 ■ Große Balkone und Terrassen

 ■ Repräsentatives, lichtdurchfl utetes Treppenhaus

 ■ Barrierefreie Ausstattung mit hohem 
Wohnkomfort

 - Aufzüge in rollstuhlgerechter Ausführung
 - Erdwärme mit Fußbodenheizung
 - kontrollierte Wohnraumlüftung

- bodengleiche Duschen
 - hochwertige Ausstattung und Bodenbeläge

 ■ Fahrradraum mit Ladestation für E-Bike

 ■ Garagen

Weitere Aufkünfte und Informationen erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 02401/6028180 
oder per mail info@aim-hausbau.de.

 Barrierefreies 
Wohnen 
in zentraler Lage 
von Baesweiler
BURGSTRASSE - MAARSTRASSE

Eigentumswohnung
ab 85,5 m2

zum Festpreis von 194.900 €

 Im Herzen von Baesweiler, 

nur 100 m von der Burg 

und 300 m vom Kirchplatz entfernt,

entstehen Komfort-Wohnungen

Wir danken allen Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Baumeister-Partner in der Region.

AIMARCHITEKTUR UND IMMOBILIENMANAGEMENT GMBH

52499 Baesweiler
Bahnhofstraße 89

✆ (02401) 60 28 18 0
www.aim-hausbau.de

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und ein 
erfolgreiches und gesundes 

neues Jahr

52499 Baesweiler

Bahnhofstraße 89

www.aim-hausbau.de

Baubeginn in der Burgstraße

Sparen Sie beim Kauf bis 31.12. 2014* mind. 3.100 E
* Erhöhung der Grundeer-werbssteuer zum 01.01.2015

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

Bremsen
Auspuff
HU
Stossdämpfer

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Spannend, abwechs-
lungsreich, vielfältig, 

qualitativ hochwertig, 
lustig, konstant, gute 
Unterhaltung, güns-
tige Eintrittspreise 
- Schlagworte, die 
untrennbar mit der 
bereits Kult geworde-
nen Veranstaltungs-

reihe „Kultur nach 8“ 
im Kulturzentrum Burg 

Baesweiler verbunden 
sind. Nirgendwo sonst 

bekommen die Besucher so 
viele hochkarätige Künstler zu 

einem solch attraktiven Eintritts-
preis zu sehen.

„Konstant“ ist die Reihe „Kultur nach 8“ auch im Jahr 2015 wieder - soll heißen: 
1. Donnerstag im Monat, Beginn um 20.08 Uhr und gleichgebliebene Eintritts-
preise gegenüber den Jahren 2013 und 2014. Abonnements sind weiterhin zum 
Preis von 99,00 Euro und Einzelkarten zum Preis von 10,00 Euro erhältlich.

Am 08.01. startet die Veranstaltungsreihe mit einer neuen Art des Angebots. 
Christoph Leuchter liest mit musikalischer Begleitung von Harald Claßen aus 
seinem Roman „Amelies Abschiede  - Eine Lügengeschichte“. Christoph Leuchter 
hat schon mit Günter Grass auf der Frankfurter Buchmesse gelesen, auch schon 
auf großen Festivals, wie der Harbour-Front in Hamburg: Christoph Leuchter, 
der Autor aus der Aachener Region, macht sich gerade im deutschen Literatur-
betrieb einen Namen. Zwei Romane sind bislang erschienen, „Letzter Akt“ und 
„Amelies Abschiede“, hochgelobt unter anderem von der FAZ, dem Stern, dem 
Deutschlandradio Kultur und ausgezeichnet mit Stipendien des Landes NRW, 
des Berliner Senats und des Literarischen Colloquiums Berlin. Doch Leuchter ist 
nicht nur Schriftsteller, er ist auch Musiker - und so gibt es bei seinem Auftritt in 
Baesweiler beides: Lesung und Musik. Er liest aus seinem aktuellen Roman, dazu 
kredenzt Harald Claßen mit Klarinette und Saxophon eine kongeniale musikali-
sche Begleitung. Und dann spielen und singen die beiden auch noch aus Leuch-
ters Songprogramm. Freuen Sie sich auf einen ganz besonderen Auftakt der 
Kultur nach 8-Reihe 2015.

Christoph Brüske - Kabarettist und Moderator. Für Brüske reicht keine Schub-
lade. Der Mann ist eine ganze IKEA-Filiale. Freuen Sie sich am 05.02. mit seinem 
neuen Programm „Alles im Griff“ auf fulminantes Polit-Kabarett-Entertainment-
Musik-Crossover mit hoher lokaler Einbindung. Darin nimmt er sich nicht nur 
die Großbaustellen der Republik zur Brust und seziert mit rheinischer Klinge die 
Auswüchse des modernen Zeitgeistes. Nein, er knöpft sich auch die größte Her-
ausforderung des Alltags vor: sich selber! Einen Mann kurz vor dem fünfzigsten 
Geburtstag, Vater einer allein erziehenden Tochter und Fan des 1. FC Köln. Da ist 
der Spaß vorprogrammiert.

Er darf natürlich bei Kultur nach 8 nicht fehlen: Am 05.03. tritt Jürgen Beckers 
auf die Bühne des Kulturzentrums Burg Baesweiler und wird als Vorpremiere sein 
neues Programm „Wie jet et? - Et jet!“ präsentieren. Freuen Sie sich auf den Mitbe-
gründer von Kultur nach 8 und seine unnachahmliche Weise, die Dinge in einer 
herrlich regionalen Sprache auf den Punkt zu bringen.

Bekannt aus Funk und Fernsehen ist Barbara Ruscher. Mit ihrem Programm 
„Panierfehler! Ein Fischstäbchen packt aus“ erzählt Barbara Ruscher am 
07.05. von ihrer Abneigung gegen Übermuttis und militante Rohkost-
Schnipplerinnen, die ihre Sören-Wotans mit osteopathisch ausgebildeten 
Apfelschnitzen aus Tupperdosen vor dem Weltuntergang retten wollen. Sie 
ernährt sich lieber unaufgeregt ökologisch, hat was gegen lactosefreien Latte-
Macciato-Fundamentalismus und kauft jeden Freitag Fischstäbchen für ihre 
Kinder, die panierte Tofuschnitzel für grobe Panierfehler halten, der nur mit 
einer großen Portion glibberiger Kaumasse aus gefärbter Rindergelatine, 
sprich Gummibärchen, wieder gut zu machen ist. Barbara Ruscher ist bekannt 
aus Sendungen wie „Ottis Schlachthof“, „Nightwash“ oder auch „Ladies Night“ 
und „Zimmer Frei“. Sie ist als einzige Frau (Solistin) Preisträgerin der Kabarett 
Bundesliga 2012!

„Herzlichen Willkommen“ heißt Sie am 04.06. mit gleichnamigem Pro-
gramm Hastenraths Will. Der charismatische Landwirt und Ortsvorsteher 
schaut auch in seinem neuen Programm über den Tellerrand hinaus und 
lässt das staunende Publikum an seinem soliden Halbwissen teilhaben. Die 
lokalpolitische Lichtgestalt berichtet aus der heilen Welt der dreistelligen 
Telefonnummern, über eine Welt da draußen, die langsam in Unordnung 
gerät. Dabei bildet der aberwitzige Dorfkosmos jedoch nur Rahmen und 
Ausgangspunkt für eine abenteuerliche Reise hinaus bis in die äußersten 
Gehirnwindungen eines unterschätzen Visionärs. Doch nicht nur die große, 
weite Welt hat es dem Landwirt angetan, auch einige private und vor allem 
emotionale Gedanken beschäftigen ihn. Doch Will wäre nicht Will, wenn 
er diese Probleme nicht auf seine eigene Art lösen würde. Freuen Sie sich 
auf eine intelligente Mischung aus hintergründiger Gesellschaftssatire und 
herzerfrischender Comedy. Betrachten Sie sich als „Herzlich Willkommen“!

Am 02.07. besucht uns der Marokkaner Ihres Vertrauens - Abdelkarim - ein 
Mann mit einer Referenzliste, die aufgelistet dieses Papier sprengen würde. Er 
hat sich mit Auftritten in der „Bülent Ceylan Show“ oder auch bei „Night Wash” 
einen Namen gemacht. Mittlerweile ist er zu Gast in fast allen bekannten Kaba-
rett- und Comedysendungen. Mit den „StandUpMigranten“ hat er seit Anfang 
2013 seine eigene Sendung. Freuen Sie sich auf sein Programm „Zwischen Ghet-
to und Germanen“. Abdelkarim ist geboren und aufgewachsen in der Bielefelder 
Bronx. Klingt nach reichlich Zündstoff, ist aber vermutlich das Beste, was Comedy 
und Kabarett mit Migrationsvordergrund derzeit zu bieten hat. Auch Sie haben 
sicher schon von viel von der Parallelwelt gehört; heute lernen Sie sie endlich 
kennen. Abdelkarim erzählt authentisch und selbstironisch Geschichten aus 
dem Leben. Das geht bei ihm ganz ohne vordergründige Gags, aber es macht 
ihm sichtlich Spaß, Klischees gegen den Strich zu bürsten. Was passiert, wenn 
man als Marokkaner freiwillig einen Polizisten anspricht? Und was passiert, wenn 
man als Marokkaner mit Vollbart einen NPD-Stand besucht? Und wie lange kann 
man eigentlich am Stück chillen? Das und viel mehr erfahren Sie am 02.07. bei 
Kultur nach 8 mit Abdelkarim.

Am 06.08. wird es geistreich. Özgür Cebe präsentiert sein Programm „Freigeist 
oder geistfrei .... das ist hier die Frage“. Das Leben ist kompliziert, wenn nicht gar 
verwirrend. Niemand weiß Bescheid, aber das macht nichts, so lange man die 
Dinge mit Humor hinterfragt. So viel Zeit muss sein. Der Witz und die Gelassen-
heit, mit denen Özgür Cebe seine schweren Themen präsentiert, begeistern sein 
Publikum immer wieder aufs Neue. Cebe weiß genau: Gegen gesellschaftliche 
Verkrampfungen hilft nur eines - sich locker machen und der Spottlust freien 
Lauf lassen. Weshalb bleiben viele Veganer immer von Lebensmittelskandalen 
verschont? Wann kommt der juristische Mustervertrag für ein antisexistisches 
Miteinander der Geschlechter? Und wieso hören wir niemals auf zwischen Ossis 
und Wessis, Türken und Deutschtürken und CDU und SDP zu unterscheiden? Am 
Ende wird doch alles gut. Die multikulturell gleichberechtigte Gesellschaft zum 
Beispiel ist längst Wirklichkeit - in deutschen Krankenhäusern. Vor dem Diktat der 
Bettpfanne sind alle gleich.

Am 01.10. geht es rund in Baesweiler. Denn an einem Abend mit René Stein-
berg soll es ordentlich rund gehen. Aber mit „Schmackes!“ wie man bei ihm im 
Ruhrgebiet sagt. Denn „rund“ geht es bei vielen nur, weil sie im Hamsterrad fest-
stecken - gefangen im Optimierungswahn, bei dem sich Beziehungen „lohnen“ 
müssen, da man sich Probleme „sparen“ will. Doch Lebensfreude und Selbstbe-
stimmung werde dabei weg-rationalisiert. Der Homo Kapitalensis soll bestellen, 
nicht denken! Vielen ist Rene Steinberg nur stimmlich bekannt. Macht er doch 
seit über 15 Jahren Satire, Glosse und Comedy im Radio - unter anderem „die von 
der Leyens“ oder auch den Tatort mit Til, Herbert und Udo bei WDR 2. In Baes-
weiler ist er aber auch schon persönlich bekannt, nicht nur durch seinen Auftritt 
beim Tag des Ehrenamtes oder durch seine Bühnenshow „WDR 2 - Lachen Live“. 
Auch im Rahmen von Kultur nach 8 war Steinberg bereits mehrfach zu Gast.

Volker Weininger besucht am 05.11. die Burg Baesweiler. Bereits im Mai 2014 
begeisterte Weininger mit seinem Programm „Euer Senf in meinem Leben“. Im 
November 2015 kommt er mit einer neuen Show nach Baesweiler. Freuen Sie 
sich auf eine Überraschung!

Im August waren sie bereits ein Highlight der diesjährigen Kultur nach 8-Reihe 
und auch bei Tag des Ehrenamtes haben sie begeistert. Am 03.12. des kommen-
den Jahres präsentieren „Die BlechHarmoniker“ aus Köln ihr Weihnachtspro-

                                     „Kultur nach 8”  auch 2015 abwechslungsreich      und vielfältig

V orv   e rkauf     

Der Vorverkauf startet am 22.11.2014 um 10.00 

Uhr (bis 12.00 Uhr) im Kulturzentrum Burg Baes-

weiler. Das Bistrorant Löwenherz ist bereits 

ab 8.00 Uhr geöffnet, damit die „Kultur nach 

8-Fangemeinde“ nicht in der Kälte stehen 

muss und einen warmen Kaffee genießen 

kann. Restkarten sind dann ab Montag, 

24.11.2014, an der Infothek im Rat-

haus Baesweiler erhältlich.

Kultur nach 8



G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

223. Ausgabe   -   Stadtinfo 11. November 2014

13

G
ru

ßw
or

t B
ür

ge
rm

ei
st

er

201. Ausgabe   -   Stadtinfo 24. 01. 2012

Ku
lt

ur
 L

iv
e

223. Ausgabe   -   Stadtinfo 11. November 2014

13

                                     „Kultur nach 8”  auch 2015 abwechslungsreich      und vielfältig

Karneval:
15.11.2014		
Auftaktsitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.);
Turnhalle Am Weiher

Konzerte:
30.11.2014		
Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler

Martinszüge:
12.11.2014		
St. Martin der Interessengemeinschaft der Beggendorfer Ortsvereine

Sonstiges:
15./16.11.2014	
Ausstellung des Kanarien- und Vogelzuchtvereins Baesweiler; 
MZH Grabenstraße
22./23.11.2014
Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler
23.11.2014	
Bazar der Frauengemeinschaft Oidtweiler
23.11.2014	
Gedenk-Gottestdienst für verstorbene Kinder des Geschichtsvereins 
Setterich
23.11.2014	
Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins Setterich; Realschule 
Setterich
23.11.2014	
Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
26.11.2014	
Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich e.V.
27.11.2014	
Weihnachtlicher Nachmittag der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; 
Kath. Pfarrheim
29.11.2014	
Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffendorf	
29.11.2014	
80-iger Fete der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich; 
Saal Werden
29.11.2014	
X-mas Party der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
30.11.2014	
Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf
03.12.2014	
Fahrt zum Weihnachtsmarkt der Kath. Frauengemeinschaft Setterich
03./04.12.2014	
Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler
04.12.2014	
Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
06./07.12.2014	
Kalenderverkauf des Geschichtsvereins Setterich, Wohn- und Pflegeheim 
Setterich
06./07.12.2014	
Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich; Wohn- und Pflegeheim 
Setterich
06.12.2014	
Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Grabenstraße
07.12.2014	
Nikolausfeier des TV 08 Baesweiler e.V.; Turnhalle Grengracht
07.12.2014	
Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins; PZ
08.12.2014	
Nikolausfeier der Kath. Grundschule Loverich
11.12.2014	
Wortgottesdienst der kath. Frauengemeinschaft Setterich; Marienkapelle
11.12.2014	
Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal Werden
19.12.2014	
Weihnachtsfeier der Meisensingers

Senioren:
14.12.2014	
Seniorennachtmittag des Gemeindeausschusses Puffendorf

Theater:
19.11. - 22.11.2014	
Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft Beggendorf; 
ewv-Bürger-Halle  Beggendorf
*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interes-
sengemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

KULTUR LIVE
Auszug aus dem Veranstaltungskalender (11.11. - 16.12.2014)*

Kommunales Kino

The Wolf of Wall Street
Dies ist die wahre Geschichte von Jordan Belfort und 
seinem Traum - dem großen Geld an der Wall Street. Als 
Broker jongliert er mit Millionen, feiert zügellos seine 
Erfolge und kultiviert schon mit Anfang 20 einen radikal 
luxuriösen Lebensstil. Geld. Macht. Drogen. Frauen. 
Und davon will er mehr, immer mehr. Niemand scheint 
seinen Höhenflug aufhalten zu können, denn für Belfort 
und sein Wolfsrudel ist es niemals genug.

Dienstag,
25.

Nov. 2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

Captain Phillips
Als die Mearsk Alabama 2009 die ostafrikanische Küste 
passiert, kann Kapitän Phillips nicht verhindern, dass 
somalische Piraten das US-Containerschiff entern und 
nicht nur sein Leben bedrohen. Um das Schiff nicht zu 
verlieren, versucht Phillips, die Piraten mit smarter Stra-
tegie und seiner sich versteckt haltenden Crew zu über-
listen. Zunächst ist er damit erfolgreich, doch als ihn die 
flüchtenden Piraten als Geisel nehmen, entscheiden 

deren Spannungen und eine militärische Spezialeinheit über sein Leben.

Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Dienstag,
09.

Dez.  2014,
19.00  Uhr,

Burg Baesweiler

„Kultur nach 8”
Manes Meckenstock - 

“Freudvolles Frohlocken”
Neu im Veranstaltungsreigen „Kultur nach 8“ ist Manes 
Meckenstock. Bekannt insbesondere im Düsseldorfer 
Raum, wo er Säle füllt. Sein bekanntestes Stück ist sein 
Gedicht vom Chef-Dasein. Machen Sie sich einen Ein-
druck von Manes Meckenstock im Internet unter Youtube.
de und schauen Sie ihn sich persönlich an am 04.12.2014.

Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
04.

Dez.  2014,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

gramm „Schöne Bescherung“. 
Wenn das Glöckchen dreimal 
klingelt sind die BlechHarmo-
niker am Start. Sie blasen die 
Sterne vom Himmel und bringen den 
Christbaum zum Swingen. Weihnachtslieder im neuen Gewand, Krippenspiel 
und Engelsgesang! Zwei Trompeten, Horn, Posaune und Tuba. Was zunächst wie 
eine gediegenes Blechbläserquintett anmutet, entpuppt sich bald als rasante 
Comedy-Formation, die mit herrlichem Slapstick und mitreißender Musik über 
die Bühne tobt. So zelebrieren die fünf Kölner einerseits bekannte Weihnachts-
lieder in feierlichem Bläserklang, laden zum Mitsingen, Zuhören oder einfach 
nur Schwelgen ein, und überraschen ihr Publikum andererseits immer wieder 
mit verrückten Einfällen rund um den Weihnachtsbaum. Dann könnte auch 
schon mal die Vuvuzela zum Einsatz kommen, weil doch Weihnachten auch auf 
afrikanisch herrlich gut klingt. Fröhliche Weihnachten! Ehrlich!

Er ist bereits seit 4 Jahren das „neue Gesicht“ der Reihe „Kultur nach 8“. Im nächs-
ten Jahr feiert er damit bereits ein kleines Jubiläum. Neuen Wind, viele Gäste 
und ein erfrischend herrliches Baesweiler „Burgorchester“ bringt er zu jedem 
Auftritt mit nach Baesweiler. Frank Küster wird am 09.04. und am 03.09. zu 
Gast in der Baesweiler Burg sein. Das Konzept wird natürlich weiter fortgeführt. 
Ein „Open Spot“ und einen „Stargast“ hat Frank Küster bei jedem Auftritt im 
Gepäck. Eine Sache allerdings fehlt ihm in seiner mittlerweile 4jährigen „Karri-
ere“ im Baesweiler Kultur nach 8-Reigen: Einen „Open Spot“ aus Baesweiler, der 
sich und sein Können auf der Bühne des Kulturzentrums präsentieren möchte. 
Wer weiß? Vielleicht klappt es ja zu seinem kleinen Jubiläum!
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Am 25. und 26.10.2014 fand bereits 
zum 19. Mal das große Familien-
spielefest der Stadt Baesweiler in 
Kooperation mit der StädteRegion 
Aachen und Spielkonzept 4U in 
der Aula der Realschule in Setterich 
statt., das auch in diesem Jahr eini-
ges für Jung und Alt zu bieten hatte. 
So konnten rund 200 Karten- und 
Brettspiele gespielt werden, wobei 
sowohl Klassiker als auch Neuhei-
ten von der Spielemesse in Essen 
zur Auswahl standen.

Zudem gab es eine Kinderbetreuung 
mit Kinderschminken, speziellen 
Kleinkinderspielen  und mehreren 
Besuchen von Benjamin Blümchen.

Für das leibliche Wohl sorgte erneut 
der Förderverein der Realschule, 
der mit einer reichhaltigen Cafe-

 Erfolgreiches Familienspielefest

teria das Angebot des Spielefestes 
abrundete. Am Samstag, 25. Okto-
ber, wurde wieder der beliebte  
Schulcup ausgespielt. Sechs Teams 
der Baesweiler Grundschulen tra-
ten in vier verschiedenen Brett- und 
Würfelspielen gegeneinander an. 
Den Schulcup gewann in diesem 
Jahr der Katholische Teilstandort 
Loverich der GGS St. Andreas und 
sicherte sich damit diverse Spiele 
für die Schule. Die anderen Teams 
gingen selbstverständlich nicht leer 
aus und durften sich ebenfalls eine 
Spielesammlung aussuchen.

Ein besonderer Dank gilt den Spon-
soren EWV Energie- und Wasserver-
sorgung GmbH und EWV Baeswei-
ler sowie der Sparkasse Aachen für 
die großzügige finanzielle Unter-
stützung.

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!

 
 
 
 
 
 
 
 

         
 
 

Lebensfreude kennt kein Alter. 

 
Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 

Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 

im Jahr von 11 bis 16 Uhr. 
 

Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch 

möglich. Sprechen Sie uns an. 
 
 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Rufen Sie uns an. 
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Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 

Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 

Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 
Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 

im Jahr von 11 bis 16 Uhr. 
 

Für Besichtigungen und Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. Probewohnen ist auf Wunsch 

möglich. Sprechen Sie uns an. 
 
 
 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1 · 52499 Baesweiler · Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-3415 · E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Rufen Sie uns an. 
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 Erfolgreiches Familienspielefest

www.ewv.de

EWV. Deine Energie. Deine Region.

Wir fördern Gemeinschaft, Vereine und 
soziale Aktivitäten vor Ort. Ihre EWV.

Gemeinsam aktiv
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Kommunales Kino

Das kleine Gespenst
Seit Urzeiten haust auf Burg Eulenstein ein kleines Nacht-
gespenst. Tagsüber schlummert es auf dem Dachboden 
in seiner Truhe, Schlag Mitternacht erwacht es und 
macht seinen nächtlichen Rundgang. Als Karl mit seiner 
Schulklasse eine Nachtwanderung zur Burg macht, will 
ihm niemand glauben, dass er einen leibhaftigen Geist 
gesehen hat – nicht einmal seine besten Freunde Marie 

und Hannes. Seit Jahr und Tag träumt das kleine Gespenst davon, die Welt 
bei Tageslicht zu sehen. Doch auch sein Freund, der Uhu Schuhu, weiß kei-
nen Rat. Als das kleine Gespenst diesmal beim zwölften Schlag der Rathaus-
uhr aufsteht, ist es ungewöhnlich hell: Die Uhr wurde verstellt, es ist erst 
Mittag! Ausgelassen geistert das Gespenst drauflos. Doch als der erste Son-
nenstrahl das Nachtgeschöpf trifft, wird es schlagartig pechschwarz. Ausge-
rechnet jetzt bereitet das Städtchen Eulenberg seine große 375-Jahr-Feier 
vor – und „der schwarze Unbekannte“ versetzt den ganzen Ort in Aufruhr. 
Damit es wieder ein Nachtgespenst werden und zurück nachhause kann, 
braucht das kleine Gespenst die Hilfe von Karl, Marie und Hannes, die eine 
halsbrecherische Rettungsaktion starten…

Dienstag,
25.

Nov.  2014,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus Halle präsentiert:

„Weihnachten auf dem 
Leuchtturm“
-eine stimmungsvolle Weihnachtsgeschichte –

Wie jedes Jahr fei-
ert Kowalski auf 
seiner Leuchttur-
minsel mit der 
Muschel Benja-
min und dem 
Hummer James 
Cook ein ganz 
gemütliches und 
b e s i n n l i c h e s 
Weihnachtsfest. 
Alle Freunde 
sind gekommen, 

Weihnachtslieder werden gesungen, der Tintenfisch gibt seinen berühmten 
„Achtarmigen-Verknotungs-Tanz“ zum Besten, Rudolf das Rotnasige Rentier 
steppt über den Bootssteg und die Weihnachtswichtel laden zu einer rasan-
ten Kutschfahrt ein. Alles wäre so wie jedes Jahr...doch plötzlich landet mit 
viel Getöse ein Raumschiff mitten auf der Leuchtturminsel... und wer steigt 
aus? 
Der Weihnachtsmann leibhaftig!
Ein stimmungsvolles Bühnenbild, große Figuren die mit der Hilfe von Kin-
dern aus dem Publikum animiert werden, Tanz, Schauspiel, viel Musik und 
ständiger Dialog mit dem Publikum - sind die Erfolgsgeheimnisse dieser 
kleinen vorweihnachtlichen Geschichte.

Das Theater Töfte ist seit Mai 1984 als freies professionelles Tourneetheater 
mit ganzjährigem Spielbetrieb unterwegs. In dieser Zeit wurden 22 Thea-
terstücke für Kinder zwischen 4 und 12 Jahren inszeniert und über 3.600 
Gastspiele im gesamten Bundesgebiet und dem angrenzende Ausland 
gegeben. In den 20 Jahren seines Bestehens wurden zwei typisches Spiel-
konzepte entwickelt: Zum einen werden offen geführte Klappmaul-Figuren 
im Wechselspiel mit einem Schauspieler, zum anderen eine Verbindung von 
Schau-, Figuren- und Maskenspiel mit viel Live-Musik bevorzugt. Besonders 
für die Stücke, in denen Kindern gestalterische Möglichkeiten zum Mitspie-
len angeboten wird. Das Töfte Theater hat bei zahlreichen nationalen und 
internationalen Festivals gastiert und ist für seine Arbeiten mit Preisen aus-
gezeichnet worden wie beispielsweise 2001 – Meller Else, Kulturpreis der 
Stadt Melle - für „Das Kamel aus dem Fingerhut“ oder 2008 - Sonderpreis des 
Festivals „Goldener Pinguin“ in Moers - für „Bin gleich wieder da! Odysseus“

Es wird unbedingt um eine  telefonische Kartenvorbestellung bei Clau-
dia Vaaßen  Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung der Städte-
Region Aachen, Tel.: 0241/5198-2556, gebeten.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de

Arthur Weihnachtsmann
Wie kann der Weihnachtsmann Milliarden von Geschen-
ken überall auf der Welt in nur einer Nacht ausliefern? 
Mithilfe eines Millionen-starken Heeres kampferprobter 
Elfen und eines riesigen, modernen Kontrollzentrums 
unter dem Eis des Nordpols! Wie konnte ein so unglaub-
lich perfekter Betrieb da nur ein Kind vergessen? Des 
Weihnachtsmannes kleiner Sohn Arthur sieht den Zau-

ber von Weihnachten in Gefahr. Zusammen mit dem längst im Ruhestand 
befindlichen Opa Weihnachtsmann, einem rebellischen jungen Elfen, einem 
alten Schlitten un dein paar ungeübten Rentieren bricht Arthur zu einer irr-
witzigen Mission auf, um auch das allerletzte Geschenk auszuliefern!

Kinder u. Jugendliche: 	 pro Film 1,50 € 
Erwachsene: 	 pro Film 2,50 €

Dienstag,
09.

Dez..  2014,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler

Freitag,
28.

Nov.  2014,
16.30  Uhr,

Burg Baesweiler

Ihr seid zwischen

Ihr sucht einen

So geht‘s:

Euch erwartet:

0 24 01/

• Unterstützung bei der 
Vermittlung des Jobs

• Schulung und Qualifizierung 
in verschiedenen Bereichen

• Unterstützung bei Problemen 
im Rahmen des Nebenjobs

Einfach mit einem Erziehungsberech- 
tigten während unserer Sprechzeit  
bei Frau Palmen oder Frau Peters  
anmelden.

Jeden Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr im Büro des 
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstraße 64, 
schräg gegenüber der katholischen Kirche.

Dann meldet Euch bei uns!

5 23 39

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !
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Treff StadtbüchereiPu
nkt

E-Books 
und mehr - 
die Bibliothek in der 
Westentasche
Immer mehr Bibliotheken stel-
len Bücher digital per „Onleihe“ zur Verfügung. Auf diese 
Weise können Bücher jederzeit und von überall „ent-
liehen“ und z. B. auf dem Tablet-PC gelesen werden. In 

dieser Veranstaltung beantwortet Ihnen unsere Dozentin alle Fragen rund 
um die regionale Onlinebibliothek Onleihe Region Aachen (www.onleihe.
de/region-aachen). Insbesondere zeigt sie Ihnen anschaulich, wie Sie von 
hier E-Books auf einen PC (Tablet, Laptop, Smartphone, E-Book-Reader) her-
unterladen und dann lesen und intelligent nutzen können. Abschließend 
thematisieren wir, welche Vor- und Nachteile Leser/innen erwarten, wenn 
sie zum E-Book statt zum guten alten Buch greifen 

Diese Veranstaltung wird in Kooperation mit der Volkshochschule durchge-
führt. Eintritt frei!

Schöne Bescherung III:

Weihnachten –
von A wie 
Aachener 
Printen
bis Z wie Zeus

Das Weihnachtsgebäck aus Lebkuchenteig mit Kandiszucker lässt nicht nur 
die Herzen der Menschen rund um die Kaiserstadt höher schlagen. Aache-
ner Printen sind mittlerweile in aller Welt bekannt. Zuckergebäck, Zimt oder 
Zitronat für den Buchstaben Z? Erläuterungen dazu wären zu simpel, hat 
Margret Nußbaum überlegt - und Zeus ausgewählt. Doch was hat das göttli-
che Kind von Betlehem mit dem griechischen Göttervater zu tun? Am Diens-
tag, 16. Dezember 2014, um 20 Uhr blättert die Erzählerin in der Scheune 
der Burg Baesweiler ihr weihnachtliches Alphabet auf. Wo wohnt der Weih-
nachtsmann? Wer hat aus dem Lied „O Tannenbaum“ ein Trinklied gemacht? 
Und welche grotesken Parodien von diesem Lied gibt es darüber hinaus? 
Wer waren die Drei Könige? Welche Rituale und Bräuche haben uns die 
Raunächte beschert? Margret Nußbaum arbeitet nicht nur ihr weihnachtli-
ches ABC ab. Sie macht eine lustige Bestandsaufnahme des Personals rund 
um den Weihnachtsmann, lüftet das Geheimnis des Weihnachtssterns und 
stimmt mit ihrem Publikum besinnliche, aber auch frech-ironische Weih-
nachtslieder an. Auch die Kölsche Weihnacht und urige bayerische Bräuche 
kommen dabei nicht zu kurz. Darüber hinaus wartet auf die Zuhörer die tra-
ditionelle schöne Bescherung mit weihnachtlichen Überraschungen. 

Karten gibt es in der Stadtbücherei Baesweiler in der Burg, bei der Buch-
handlung Wild sowie an der Abendkasse.
Eintritt 5,- Euro

Newsletter
Interessieren Sie sich für Neuigkeiten aus der Stadtbücherei? Sind Sie an Autorenlesungen interessiert? 
Möchten Sie über Kinderveranstaltungen informiert werden und, und, und ...?
Per Internet können Sie sich auf der Homepage der Stadt Baesweiler unter www.baesweiler.de für den 
Newsletter anmelden. Dazu einfach den Punkt Stadtbücherei -> „Anmeldung zum Newsletter“ ankli-
cken, Formular ausfüllen und absenden. Schon sind sie in unseren Verteiler aufgenommen und erhalten 
Neuigkeiten aus der Stadtbücherei. Sie können aber auch folgenden Abschnitt ausschneiden und per-
sönlich in der Stadtbücherei abgeben. 
Ich möchte in Zukunft per Newsletter über Neuigkeiten in der Stadtbücherei Baesweiler informiert wer-
den.

Name:	 ______________________________________________________________________________________________________________

Mail:	 ______________________________________________________________________________________________________________

Meine Daten werden nicht an Dritte weitergeleitet. Möchte ich keine Informationen mehr erhalten, 
genügt ein kurzer Hinweis an stadtbücherei@stadt.baesweiler.de, um aus dem Verteiler genommen 
zu werden.

Regine Kölpin liest aus

„Das Signum 
der Täufer“
Ostfriesland 1549 – Der harte 
Winter will kein Ende finden, 
die Herrlichkeit Gödens ist seit 
Wochen von der Außenwelt 

abgeschnitten. Da taucht vor der Tür der Hebam-
me Hiske Aalken eine völlig entkräftete Frau auf, die behauptet, Hinrich 
Krechting, der ehemalige Täuferführer aus Münster, der in Gödens Zuflucht 
gefunden hat, habe vor Jahren ihren Vater ermordet. Sie bittet Hiske um 
Hilfe, doch der widerstrebt es, sich gegen ihren Ziehvater zu stellen. Kurz 
darauf tauchen bei Krechting bedrohliche biblische Botschaften und 
geheimnisvolle Münzen auf, die ihn zutiefst erschrecken. Hat ihn seine Ver-
gangenheit eingeholt? Sind die Papisten ihm erneut auf den Fersen? Als Jan 
Valkensteyn, Hiskes nach Ostfriesland heimkehrender Verlobter, entführt 
wird und sein Reisebegleiter einem brutalen Mord zum Opfer fällt, findet 
man auch bei dem Toten eine der mysteriösen Münzen. Hiske muss auf der 
Suche nach ihrem Jan einen Kampf gegen finstere religiöse Machenschaf-
ten antreten, den sie eigentlich nicht gewinnen kann…Der dritte Band um 
die Hebamme Hiske Aalken

Regine Kölpin, an der friesischen Nordseeküste zu Hause, bezeichnet die 
Burg Baesweiler gerne scherzhaft als ihr „zweites Wohnzimmer“. Schließ-
lich war sie hier bereits 5 Mal zu Gast. Wenn man dann noch weiß, dass ihr 
Arbeitszimmer eher einem Wohnraum ähnelt, weil sie viel Atmosphäre um 
sich herum liebt, dann kann man sich ungefähr vorstellen, wie viel Spaß 
Regine Kölpin die Lesungen in Baesweiler machen. Spaß, den sie als fesseln-
de Veranstaltung an ihr Publikum weiter gibt.

Karten erhalten Sie im Vorverkauf in der Stadtbücherei Baesweiler, der Buch-
handlung Wild und an der Abendkasse. Eintritt 5,- Euro

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 16, 

52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei Baesweiler

Weihnachten nach Maß
Noch ein guter Monat, dann ist Heilig Abend. Die 
Geschäfte haben uns teilweise schon seit Ende 
August, spätestens aber Mitte September mit 
Spekulatius, Winterkleidung und Weihnachts-
dekorationen darauf hingewiesen. Trotzdem 
kommt die Vorweihnachtszeit für viele scheinbar 
überraschend. Wie sonst lässt sich erklären, dass 
es immer hektischer wird, je mehr es auf Weihnachten zugeht?

Wir möchten Sie einladen, ganz bewusst einen Gang langsamer zu werden. 
Im Dezember können Sie „Weihnachten nach Maß“ entdecken, im wahrsten 
Sinne des Wortes. „Weihnachten nach Maß“ ist der Titel eines wunderschö-
nen Bilderbuches über ein rotes Stück Stoff und dem „Weihnachten, wie 
es sein soll ...“. Wir haben dieses Buch für Sie seitenweise in verschiedenen 
Schaufenstern  der Baesweiler Geschäfte ausgelegt. Bummeln Sie mit Ihrer 
Familie, Freunden oder als Kindergartengruppe in aller Ruhe durch Baeswei-
ler, finden Sie den roten Stoff und lassen Sie sich von der Geschichte ver-
zaubern. ✁
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Veranstaltungen der VHS Nordkreis Aachen 
11.11.2014 bis 16.12.2014

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0              –          Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411     –      Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Nordkreis
Aachen

Die Volkshochschule Nordkreis Aachen bietet auch in diesem Semester wie-
der zahlreiche Kurse und Einzelveranstaltungen im Bereich kulturelle Bil-
dung an. Ein ganz neues Angebot ist im September in Baesweiler gestartet: 
Das Literaturgespräch. In kleiner Runde findet nun ca. einmal monatlich ein 
Austausch über Literatur (Novellen, Erzählungen, Romane) statt. Falls Inte-
ressierte noch einsteigen möchten: Dies ist auch zum nächsten Termin im 
November (18.11.) noch möglich. 
Sehr gut angenommen werden die Gitarrenkurse für Anfänger und Fort-
geschrittene, die im Gymnasium in Baesweiler stattfinden. Dort findet 
ebenfalls ein Nähkurs statt: In diesem Kurs erlernen Nähbegeisterte, wie sie 
Kleidungsstücke nach eigenen Vorstellungen anfertigen sowie Änderungen 
und Reparaturen vornehmen.
Wer sich einen individuellen Adventskranz gestalten möchte, der kann dies 
unter Anleitung einer Floristin an einem Abend in Alsdorf tun: Am 27.11. 
werden aktuelle Trends in der Floristik vorgestellt und nachgearbeitet. 

Manche Veranstaltungen der VHS 
erstrecken sich auch über meh-
rere Semester und finden einen 
besonders schönen Abschluss: 
Von Februar 2013 bis Oktober 
2014 haben sich die Teilneh-
menden des Zeichenprojektes 
„Steckenpferde“ mit diesem 
interessanten Thema beschäftigt 
und werden nun das Ergebnis im 
Rahmen einer Ausstellung prä-
sentieren. So findet am 16.11. 
um 11.00 Uhr im Museum Zinkhütter Hof 
in Stolberg die Ausstellungseröffnung statt, zu der alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Die Ausstellung kann bis zum 30.11.2014 
besucht werden.

Bei Fragen zu diesen oder anderen Angeboten sowie für Anregungen im 
Bereich kulturelle Bildung steht Ihnen die Fachbereichsleiterin Gabriele Pot-
jans unter 02406/666414 oder per Mail an gabriele.potjans@web.de gern 
zur Verfügung.

Neben dem bereits erwähnten Literaturgespräch gibt es im Monat Novem-
ber in Baesweiler noch weitere Angebote der VHS zum Thema Buch und 
Lesen:
Am 20.11. werden in der Buchhandlung Mathilde Wild (Kirchstr. 52) neue 
Bilderbücher vorgestellt, die durch ihre Schönheit, ihren gut vermittelten 
Inhalt und/oder ihre Extravaganz auffallen. 

Mit neuen Medien beschäftigt sich am 18.11. eine Veranstaltung in der 
Stadtbücherei: Der Informationsabend “E-Books und mehr - die Bibliothek 
in der Westentasche“ führt in diese Thematik ein. Es werden auch speziel-
le Fragen rund um die regionale Onlinebibliothek Onleihe Region Aachen 
(www.onleihe.de/region-aachen) beantwortet.

Kulturelle Bildung mit
der Volkshochschulevhs

Autoversicherung
Jetzt wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab
und überzeugen Sie sich von
diesen Vorteilen:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!

Kündigungs-Stichtag
ist der 30.11.
Wir freuen uns auf Sie!

Vertrauensfrau
Melanie Meulenberg
Tel. 02401 608389
Fax. 02401/6013302
melanie.meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine Ring 28
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensleute
Hermann-Josef & Sibylle
Kuckartz
Tel. 02401 895096
Fax. 02401 1699
sibylle.kuckartz@HUKvm.de
Hügelstr. 12
52499 Baesweiler

Termin nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Lilia Wigan
Tel. 02401 606372
lilia.wigan@HUKvm.de
Hauptstr. 55
52499 Baesweiler-Setterich

Termin nach Vereinbarung

  
 

Wann ? Was ? Wo ? 
11.11.2014 Ausdrucksverhalten und 

Kommunikation beim Hund 
Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 0.7 

11.11.2014 Podiumsdiskussion:  Wenn 
der Körper Alarm schlägt 

Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, 
Saal 

12.11.2014 Weihnachtliches Töpfern 
Für Eltern mit Kindern 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher 
Weg 36, Raum 1.2 

12.11.2014 Südafrika - 20 Jahre nach 
Ende der Apartheid 

Herzogenrath, Soziokultur. Zentrum 
Klösterchen, Dahlemer Str. 28 

15.11.2014 Französisch "à la carte" 
für Anfänger/innen (A1) 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1, Raum 2 

16.11.2014 Ausstellungseröffnung 
"Steckenpferde" 
Ausstellung vom  
16.11. - 30.11.2014 

Museum Zinkhütter Hof, Stolberg 

17.11.2014 Die Pampers-Liga oder 
Abschied von der Windel 

Baesweiler-Setterich, DRK-
Familienzentrum, Adenauerring 137 

18.11.2014 E-Books und mehr - die 
Bibliothek in der 
Westentasche 

Stadtbücherei Baesweiler, Burgstr. 16 

20.11.2014 Neue Bilderbücher Baesweiler, Buchhandlung Mathilde 
Wild, Kirchstr. 52 

25.11.2014 Erstellen und Gestalten 
eines Fotobuchs 

Herzogenrath-Mitte, VHS-
Geschäftsstelle, Erkensstr. 1,  
EDV-Raum 

27.11.2014 Moderne Adventskränze Alsdorf, VHS Geschäftsstelle,  
Übacher Weg 36, Raum 1.2 

06.12.2014 Sicher auftreten und 
(angst)frei reden 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, 
 Übacher Weg 36, Raum 2.3 

06.12.2014 Wenn die Last auf den 
Schultern ruht...  Shiatsu 
für Schulter, Kopf und 
Nacken 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle,  
Übacher Weg 36, Raum 2.4 
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Betreuungskräfte für „Baesweiler 
Grundschulen“ gesucht

Der „Verein zur Betreuung von Kindern der Baesweiler Grundschulen e.V.“ 
sucht ab sofort für die Betreuung an verschiedenen Schulen in der Zeit von 
11.30 Uhr bis 16.30 Uhr weitere geeignete Betreuer/innen im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung. Die Arbeitszeit ist unregelmäßig. Sie beträgt 
voraussichtlich 13,5 Stunden pro Woche.

Interessierte Personen – möglichst mit Erfahrungen in der Kinder- und 
Jugendarbeit – können sich beim Verein zur Betreuung von Kindern der 
Baesweiler Grundschulen e.V., Herrn Wolfgang Ohler, Tel. 02401/800-217 
oder Frau Irmgard Waschbüsch, Tel. 02401/800-216 melden.

DIENSTJUBILÄUM
Die städtische Bedienstete

Frau Gertrud Strauch
konnte am 18.10.2014 ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feiern. Am 
18.10.1989 wurde sie bei der Stadt Baesweiler eingestellt und ist seit-
dem als Schulsekretärin an der Goetheschule  beschäftigt.

Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte der Jubilarin für ihre stets 
pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfüllung.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des 
Personalrates, Herr Pierre Froesch.

Wie bereits berichtet und in der 
letzten Sitzung des Schulausschus-
ses am 04.09.2014 beraten, beab-
sichtigt die Stadt Baesweiler in 
Kooperation mit der Stadt Übach-
Palenberg, vorbehaltlich aller 
notwendigen Beschlüsse und des 
Elternwillens, einen Teilstandort der 
Gesamtschule Übach-Palenberg 
am Standort Baesweiler einzu-
richten. Diese Lösung macht eine 
6-zügige Fortsetzung der Gesamt-
schule Übach-Palenberg/Baes-
weiler notwendig und würde den 
Bestand der Realschule Baesweiler, 
bei einer von der Bezirksregie-
rung vorgegebenen notwendigen 
Beschränkung auf maximal 3 Züge 
pro Jahrgang, sichern. Darüber hin-
aus würde die GHS Goetheschule 
auslaufend gestellt, d.h. es würde 
mit Start  der Gesamtschule keine 
neue Eingangsklasse mehr gebil-
det. Die derzeitigen und ggfls. künf-
tigen Schülerinnen und Schüler der 
Goetheschule würden aber den 
angestrebten Abschluss dort noch 
erreichen können.

Um das Modellprojekt einer kreis-
übergreifenden Teilstandortlösung 
auf ein belastbares Fundament zu 

gründen, bedarf es derzeit noch 
einiger vorbereitender Gespräche 
insbesondere mit der Stadt Übach-
Palenberg und mit der Bezirksre-
gierung Köln. In Baesweiler sind die 
Raumfragen für den Teilstandort 
weitgehend geklärt. Einige Aspekte 
können jedoch erst im Dialog mit 
der Schulleitung der Gesamtschule 
abschließend abgestimmt werden. 

Die erforderliche öffentlich-recht-
liche Vereinbarung ist seitens der 
Stadt Baesweiler als Diskussions-
entwurf vorbereitet und der Stadt 
Übach-Palenberg zur Prüfung zuge-
leitet worden. Insoweit könnte in 
Baesweiler die Elternbefragung auf 
den Weg gebracht werden, sobald 
die Vorbereitungen in Übach-Palen-
berg abgeschlossen sind.
Derzeit bleibt abzuwarten, wie sich 
die Meinungsbildung der Gremien 
und Verantwortlichen in der Stadt 
Übach-Palenberg entwickelt. 

Über die weitere Entwicklung wird 
berichtet, insbesondere auch im 
Hinblick auf den möglichen Start 
der Gesamtschule und der davon 
abhängigen Zukunft der Goethe-
schule.

Mögliche Errichtung eines 
Teilstandortes der Gesamtschule 

Übach-Palenberg am Standort Baesweiler
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November

06. November – 13. November
Bundesweit wird die Aktions-
woche „Deutschland liest –
Treffpunkt Bibliothek“ began-
gen. Die Stadtbücherei beteiligt
sich mit mehreren außerge-
wöhnlichen Veranstaltungen.

06. November
Nachmittags liest Regine Fied-
ler für Mädchen aus ihrem Buch
„Himmel und Hufe“. Abends
schlägt die „Nacht der Bibliothe-
ken“ eine kriminalistische

Brücke zwischen Ralf Kramp
(Eifel) und Regine Kölpin (Ost-
friesland).

07. November
Ausstellungseröffnung „Herzli-
chen Glückwunsch, kleine Rau-
pe“

Der Bilderbuchklassiker „Die
kleine Raupe Nimmersatt“ von
Eric Carle ist 2009 seit 40 Jahren
auf dem Markt. 5 Baesweiler
Kindergärten haben sich künst-
lerisch mit dem Bilderbuch aus-
einandergesetzt und präsentie-

Die Stadtbücherei Baesweiler ist vom 22.12.2009 bis zum
02.01.2010 geschlossen! Ab dem 05.01.2010 sind wir wieder zu
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Bitte beachten Sie: Die LeseOhren-Krabbelgruppe beginnt erst wie-
der am 12.01.2010!

Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

NEU ! ! !  E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

ren in einer Ausstellung bis
Ende November ihre Kreatio-
nen aus unterschiedlichen
Materialien und Techniken.

08. November
Auch bei der sechsten Bücher-
börse in der Alten Scheune wird
eifrig gestöbert und gehandelt.

12. November
Bei „Literatur nach 8“ präsen-
tiert Christian Macharski seinen
zweiten Roman „Die Königin
der Tulpen“.

13. November
Der erst 14 Jahre alte Noah
Schwarz liest zum Deutschen
Vorlesetag aus seinem Buch
„Kleine Freunde, große Aben-
teuer.“

Dezember

01. Dezember
Petra Schier liest in einer
Kooperation der Stadtbücherei
mit der Buchhandlung Wild aus
ihrem historischen Roman „Die
Stadt der Heiligen“.

Anwaltskanzlei Höppener
Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

Geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 18.30 Uhr
Sa. 9 - 14 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 10 - 13 Uhr

TANNENBÄUME
frisch geschlagen oder mit Wurzel,
z.B. Nordmann, Fichten, Edeltannen

GEFLÜGEL Für’s
Fest aus eigener Haltung - Enten,
Gänse, Puten, Hühner, Hähnchen

Tannengeflüster
Wenn die ersten Fröste knistern,
In dem Wald bei Bayrisch-Moos,
Geht ein Wispern und ein Flüstern 
In den Tannenbäumen los,
Ein Gekicher und Gesumm
Ringsherum

Eine Tanne lernt Gedichte,
Eine Lärche hört ihr zu.
Eine dicke, alte Fichte
Sagt verdrießlich: „Gebt doch Ruh!
Kerzenlicht und Weihnachtszeit 
Sind noch weit!“

Vierundzwanzig lange Tage
Wird gekräuselt und gestutzt
Und das Wäldchen ohne Frage
Wunderhübsch herausgeputzt.
Wer noch fragt: „Wieso? Warum?!“
Der ist dumm

Was das Flüstern hier bedeutet,
Weiß man selbst im Spatzennest:
Jeder Tannenbaum bereitet
Sich nun vor aufs Weihnachtsfest,
Denn ein Weihnachtsbaum zu sein:
Das ist fein! James Krüss

Lesung mit Anne Heesen Lesung mit Anne Heesen Lesung mit Anne Heesen Lesung mit Markus HeitzLesung mit Markus Heitz Leseoase „Genießer”Leseoase „Genießer”

Fotos: Stadtbücherei

Nachruf
Während der Herbstferien verstarb plötzlich und völlig unerwartet 

Frau Heike Richter
im Alter von nur 54 Jahren. Heike Richter arbeitete seit einigen Jahren 
mit großem Engagement, vorbildlicher Einsatzbereitschaft und mit 
immer offenen Armen und Ohren für die ihr anvertrauten Kinder im 
Ganztagsbereich der Grengrachtschule. Ihr Tod hinterlässt eine kaum 
zu schließende Lücke. Die Kinder, die Kolleg(inn)en der OGS, Kollegi-
um und Schulleitung der Grengrachtschule und nicht zuletzt die Eltern 
verlieren mit ihr eine hochgeschätzte Ansprechpartnerin und einen 
warmherzigen Menschen: „Heike hat uns glücklich gemacht und immer 
einen anderen Weg gefunden.“ (ein Erstklässler) 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Gundi Stauch-Schlomach		                 Dirk Simons
       für die Kinder und    		                  für die Eltern 
Mitarbeiter/innen der OGS	

          Wolfgang Ohler			                 Gisela Klein
für den Verein zur Betreuung		    für das Kollegium und die
Baesweiler Grundschulkinder	                     Mitarbeiter/innen der Schule

... für Wurstliebhaber

Probier 
mich !

www.metzgerei-lowis.de 

        ”Die Lowis 
Weihnachts-Leberwurst“
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Fremdsprachen
Fremdsprachenfolge: 
Englisch (Pflicht ab 5), Französisch (Pflicht ab 6), Latein  
(Wahl ab 8), Italienisch (Wahl ab EF), Auslandsbetriebspraktikum 
in Montesson (LK F in Q2), Italienaustausch (in EF),  
Frankreichaustausch (in 9)

deutsch
Leseförderprogramm „Antolin“ (Nutzung Computer), Vorlesewett-
bewerb, Literaturkurse (Sek. II), Theaterbesuche

diFFerenzierung
Schwerpunkte im Wahlpflichtangebot in Klasse 8:
Fremdsprache – Latein, Naturwissenschaften – Informatik mit 
Mathematik, Biologie mit Chemie und Physik, Gesellschaftswissen-
schaften – Erdkunde mit Geschichte und Sozialwissenschaften

naturwissenschaFten
Fächerübergreifende naturwissenschaftliche Projekte in  
Arbeitsgemeinschaften, Teilnahme an „Jugend forscht“,
Ausstattung Informationstechnik: zwei Computerarbeits-
räume mit je 32 Computern, Smartboard in Fachräumen,
Einführung in Textverarbeitung und Tabellenkalkulation  
(in Klasse 7), Informatik mit Mathematik (Wahl ab 8 möglich),
Informatik (Wahl ab EF möglich)

BegaBtenFörderung
Mitarbeit in „Power-AGs“: Besonders begabte Schüler  
werden eingeladen zu Arbeitsgemeinschaften in Fremdsprachen, 
Mathematik, Naturwissenschaften, z.B.:
DELF – international anerkannte französische Sprachprüfung (in 8, 
9 und 10), Cambridge-Examinations in Englisch – international  
anerkannte englische Sprachprüfung (ab 6), Business English 
(Klasse 11–12), Teilnahme an außerschulischen Veranstaltun-
gen der Begabtenförderung, z.B. an Hochschulen, Som-
merseminaren, Veranstaltungen von Stiftungen

sport
Eigene Dreifachsporthalle, Nutzung des 
städtischen Sportparks und der städtischen 
Schwimmhalle (beide zu Fuß erreichbar), 
Schulsportwettkämpfe, Benefizlauf „Spon-
sored Walk“ (Erlös für die Schule bzw. für 
bedürftige Schüler oder einen gemeinnützi-
gen Zweck), Skifahrt in Klasse 9

musik
Jährlich zwei musikalische Veranstaltungen mit allen  
Schülerinnen und Schülern aus Klasse 5,
Streicher-Projekt – Instrumentalunterricht in Klasse 5, 
Unterstufenchor (für die Klassen 5 und 6),
Schulchor (für die Klassen 7–12), Juniorband, 
Sinfonieorchester, jährlich mehrtägige Fahrten  
von Chören und Orchester zwecks gemeinsamen Übens,  
Auftritte für die Stadt Baesweiler,  Musikschule im eigenen Haus 

BeruFsBeratung
„Girls and Boys Day“ – ein Tag in einem Betrieb eigener Wahl (in 
Klasse 9), Heranführung an die Berufswahlentscheidung –Thema 
des Unterrichts in Klasse 9 in Verbindung mit „NEUMAN & ESSER 
Deutschland GmbH & Co. KG“, Führen eines Berufsportfolios ab 
Klasse 9, Zweiwöchiges Berufspraktikum (in EF), Kontakte zu 
Hochschulen, Berufsberatung durch Ehemalige und andere Vertre-
ter der Arbeitswelt (für 12/Q1), Einzelberatungen in Zusammen-
arbeit mit der Agentur für Arbeit, Kontakte zur Arbeitswelt, z.B. 
Kooperationsvertrag mit   „NEUMAN & ESSER Deutschland GmbH 
& Co. KG“ 

pädagogische konzepte
Nachmittagsbetreuung (Mo, Di) – Mittagessen und Hausaufga-
benbetreuung für die Klassen 5,
Methodenkonzept – für die Sekundarstufe I  („Lernen lernen“) und 
die Sekundarstufe II (Vorbereitung auf die Facharbeit),
Gesundheitserziehung – Gesunde Ernährung und Suchtvorbeu-
gung: Einführungstage in Klasse 6, Vertiefung im Unterricht vor 
allem in Klasse 8,  Antigewalttraining – für Jungen und Mädchen 
(Klasse 7), Lions Quest – ein Programm zum Erwachsenwerden,    
Sozial Gemial – Schüler engagieren sich für die Gesellschaft,                  
Praktische Philosophie – Pflicht für alle Schüler, die nicht am 
Religionsunterricht teilnehmen (Klasse 5–9),
Sammlungen und andere Aktionen für karitative Zwecke, (Mütter-

genesungswerk, Baesweiler Tafel …)
Mediationskonzept – Schüler als Streitschlichter,

Schulsanitätsdienst – Ausbildung zum Schulsani-
täter, Erste-Hilfe-Leistung im schulischen Alltag 

und bei außerunterrichtlichen Schulveran-
staltungen, Lernforum, Kooperation mit 
anderen Schulformen zur Erleichterung der 
Übergänge

Otto Hahn-Straße 16–18, Baesweiler, Telefon 02401 2151
www.gymnasium-baesweiler.de

Baesweiler schulen stellen 
sich vor:

Tag der 

offenen Tür

Sa.,22.11.2014

Beginn: 9.00 Uhr im PZ

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Infoabend 

für Eltern der Viertklässler: 

Mi, 14.01.2015, 

19.30 Uhr im PZ www.gymnasium-Baesweiler.de
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren Schülern eine realistische Schulbildung zu vermitteln. Theoretisch 
begabte und lebenspraktisch interessierte Kinder finden in der Realschule die ihnen gemäße Schulform und Förderung. Die Realschule baut auf dem 4. Schul-
jahr der Grundschule auf und führt in 6 Schuljahren unmittelbar zum Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife).
Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit Qualifikationsvermerk erwerben, um danach an einem 
Berufskolleg, einer Gesamtschule oder einem Gymnasium das Abitur zu machen. 

 1 

Die Realschule als weiterführende Schulform 
 
Als weiterführende Schule im gegliederten Schulsystem hat die Realschule die Aufgabe, ihren 
Schülern eine realistische Schulbildung zu vermitteln. Theoretisch begabte und lebenspraktisch 
interessierte Kinder finden in der Realschule die ihnen gemäße Schulform und Förderung. Die Re-
alschule baut auf dem 4. Schuljahr der Grundschule auf und führt in 6 Schuljahren unmittelbar zum 
Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife). 
 
Bei guten und befriedigenden Leistungen können die Schüler zusätzlich die Fachoberschulreife mit 
Qualifikationsvermerk erwerben, um danach an einem Berufskolleg, einer Gesamtschule oder ei-
nem Gymnasium das Abitur zu machen. 
 

   
 
Realschule Baesweiler 
 
Die Realschule Baesweiler ist eine Schule, in der ein großer Wert auf gute persönliche Bezüge 
zwischen Schülern und Lehrern und zwischen Schülern untereinander gelegt wird. Ein besonderes 
Augenmerk gilt der Förderung sozialer Beziehungen und einer humanen Schulatmosphäre. 
 
Unsere Realschule der Stadt Baesweiler wird im gegenwärtigen Schuljahr 2010/2011 von 697 
Schülerinnen und Schülern (337 Mädchen und 360 Jungen) besucht, die von 37 Lehrkräften an 5 
Schultagen in 25 Klassen unterrichtet werden. 
 
Der Pflichtunterricht an der Realschule Baesweiler findet in der Regel vormittags von Montag bis 
Freitag in der Zeit von 8.05 Uhr bis 13.15 Uhr statt. Die Schülerinnen und Schüler der fünften und 
sechsten Klassen haben einmal in der Woche bis maximal 15.00 Uhr Unterricht. Sie werden über 
den Kernunterricht hinaus in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik individuell gefördert.  
Außerdem  bietet die Realschule von montags bis donnerstags eine Hausaufgabenbetreuung in 
den Hauptfächern von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr für die Klassen 5 und 6 an. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, freiwillig an weiteren sportlichen/spielerischen Aktivitäten teilzunehmen. Eine Men-
sa befindet sich derzeit im Bau und wird ab Februar 2011 zur Verfügung stehen. 
 
An unserer Realschule behalten die Schülerinnen und Schüler in der Regel ihren Klassenlehrer 
während der gesamten Schulzeit von 6 Jahren, auch ein Fachlehrerwechsel erfolgt so selten wie 
möglich. 

                                     
 

Realschule Baesweiler
Die Realschule Baesweiler ist eine 
Schule, in der ein großer Wert auf 
gute persönliche Bezüge zwischen 
Schülern und Lehrern und zwischen 
Schülern untereinander gelegt wird. 
Ein besonderes Augenmerk gilt der 
Förderung sozialer Beziehungen 
und einer humanen Schulatmo-
sphäre.
Unsere Realschule der Stadt Baes-
weiler wird im gegenwärtigen 
Schuljahr 2014/2015 von 711 Schü-
lerinnen und Schülern (342 Mäd-
chen und 369 Jungen) besucht, die 
von 48 Lehrkräften an 5 Schultagen 
in 25 Klassen unterrichtet werden.
Der Pflichtunterricht an der Real-
schule Baesweiler findet in der Regel 
vormittags von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 13.15 Uhr 
statt. Die Schülerinnen und Schüler 
der fünften und sechsten Klassen 
haben einmal in der Woche bis maxi-
mal 15.30 Uhr Unterricht. Die Schü-
ler erhalten über den Kernunterricht 
hinaus in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik verstärk-
ten Fachunterricht.  Außerdem 
bietet die Realschule von montags 
bis donnerstags eine Hausaufga-
benbetreuung in den Hauptfächern 
von 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr für die 
Klassen 5 und 6 an. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, freiwillig an 
weiteren sportlichen/spielerischen 
Aktivitäten teilzunehmen. Eine Men-
sa bietet jeden Tag warme Mahlzei-
ten nach Bestellung sowie Snacks, 
Salate sowie belegte Brötchen, etc. 
an.
An unserer Realschule behalten die 
Schülerinnen und Schüler in der 
Regel ihren Klassenlehrer während 
der gesamten Schulzeit von 6 Jah-
ren, auch ein Fachlehrerwechsel 
erfolgt so selten wie möglich.

Durch die großzügige Unterstüt-
zung des Schulträgers kann die Real-
schule neben der ausreichenden 
Anzahl von Klassen- und Fachräu-
men ein optimales Fachraumange-
bot für die naturwissenschaftlichen 
Bereiche unserer Schule sowie für 
die Schulschwerpunkte „Technik“ 
und „Informatik“ anbieten.

Übergang zur Realschule
Schülerinnen und Schüler des 4. 
Schuljahres  können zu unserer Real-
schule überwechseln. Überwiegend 
gute und befriedigende Leistungen 
bieten dabei die Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Mitarbeit in der 
Realschule.
Die beiden ersten Schuljahre (Klas-
se 5/6) gelten als Erprobungs- bzw. 
Orientierungsstufe. In ihr kann sich 
der Schüler ungestört in die Arbeits-
weise der Realschule einleben, da 
vom 1. zum 2. Teil der zweijährigen 
Gewöhnungsphase keine Verset-
zung stattfindet.

Sprachen
1. Fremdsprache: 
Englisch ab Klasse 5
2. Fremdsprache: 
Französisch in Klasse 6 
Die Leistungsnote im Fach Fran-
zösisch ist in Klasse 6 nicht verset-
zungsrelevant.
Ab Klasse 7 erfolgt der Französisch-
unterricht als Wahlpflichtfach.

Mathematik und Naturwissen-
schaften
Im Mathematikunterricht der 
Unter- und Mittelstufe werden 
Rechenfertigkeiten ohne Hilfe des 
Taschenrechners trainiert, damit die 
Schüler sicher werden im Umgang 
mit Zahlen und Größen. Hierzu steht 
den Schülern Software in Form von 
Übungs- und Lernprogrammen zur 
Verfügung. 
Die Fächer Biologie und Physik wer-
den in der Regel ab der 5. Klasse 
erteilt, Chemie dagegen erst ab Klas-
se 7. Die Stundenzahl dieses Lernbe-
reichs Naturwissenschaften beträgt 
je nach Klassenstufe zwischen drei 
und fünf Wochenstunden.
Mädchen und Jungen können 
das Schwerpunktfach Technik am 
Ende der Klasse 6 mit jeweils drei 
Wochenstunden wählen. Sie haben 
damit die Möglichkeit, sich intensiv 
drei Stunden pro Unterrichtswoche 
mit „Technik im Lebensumfeld“ zu 
beschäftigen. Maschinentechnik, 
Steuern und Regeln, Elektronik und 
die Nutzung regenerativer Ener-
gien sind einige Themenbereiche, 

die durch Unterrichtsverfahren wie 
Demontieren, Experimentieren und 
Konstruieren erarbeitet werden.
In den folgenden Unterrichtsan-
geboten werden Kenntnisse im 
Umgang mit dem Computer erlernt 
und vertieft:
•	 Antolin (Leseförderung)
•	 Lernstandsdiagnose in Englisch 

und Mathematik
•	 Twinning Arbeitsgruppen ab Stu-

fe 6
•	 Training für den Wettbewerb „Big 

Challenge“ im Fach Englisch
•	 Informatik als Wahlpflichtfach ab 

Klasse 7
•	 Berufswahlvorbereitung (Inter-

netrecherche und Powerpoint-
Präsentationen zu Berufsfeldern)

•	 Arbeit mit den interaktiven White-
boards in den Fachräumen bzw. 
mit den Laptop-Wagen in den  
übrigen Klassenräumen

Neigungsdifferenzierung
Ab Klasse 7 besteht die Wahlmög-
lichkeit zwischen den Klassenar-
beitsfächern Französisch, Sozial-
wissenschaften, Biologie, Technik 
und Informatik als 4. Hauptfach. 
Mit den vier letztgenannten Fächern 
fördert die Realschule auch sprach-
lich weniger begabte Schülerinnen 
und Schüler. Deshalb stehen gegen-
wärtig die folgenden gleichwerti-
gen Differenzierungsbereiche alter-
nativ zur Verfügung:

•	 fremdsprachlicher Schwerpunkt 
(Französisch)

•	 wirtschafts- und sozialkundlicher 
Schwerpunkt (Sozialwissenschaf-
ten)

•	 naturwissenschaftlich-techni-
scher Schwerpunkt (Biologie 
oder Technik oder Informatik)

Schulprofil-Kurse und freiwillige 
Arbeitsgemeinschaften
Im gegenwärtigen Schuljahr kön-
nen die Schüler und Schülerinnen 
der höheren Klassen die Wahl aus 
mehreren Kursen treffen, z.B. Sani-
täterausbildung, Schulband, Streit-
schlichtung, Schulblog, des weiteren 
Vorbereitungskurse („Powerkurse“) 
auf die gymnasiale Oberstufe, in den 
u.a. auch Sprachzertifikate wie PET 
und DELF erworben werden können 
sowie Förderkurse für alle in den 
Fächern Englisch, Französisch und 
Mathematik.

Wo bekomme ich mehr Informati-
onen?
Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen, am Dienstag, dem 2. 
Dezember 2014 um 19.30 Uhr an 
einer Informationsveranstaltung für 
die Elternschaft der 4. Grundschul-
klassen  in der Realschule Baesweiler 
teilzunehmen. Ergänzende Informa-
tionen finden Sie im Internet unter 
der Adresse:
www.realschule-baesweiler.de

LEMCO KERAMIK HANDELS GmbH - Kloshaus 17 - 52499 Baesweiler

Reg.-Gericht Aachen HRB 1066
Geschäftsführer: Frank Kolberg
Ust.-IdNr.: DE 121731316
Steuer-Nr.: 202 5741 0225

nehcaA essakrapSknaB renehcaA
Konto-Nr. 3 001 032 010 (BLZ 390 601 80) Konto.-Nr. 1 505 767 (BLZ 390 500 00)
IBAN: DE82 3906 0180 3001 0320 10 IBAN: DE52 3905 0000 0001 5057 67
SWIFT-BIC: GENODED1AAC SWIFT-BIC: AACSDE33

Fliesen
Klinker

Riemchen
Pflastersteine

52499 BAESWEILER

Ausstellung und Verkauf
Oidtweiler Ringofenziegelwerk
52499 Baesweiler-Oidtweiler
An der B 57

Telefon 0 24 01 - 80 94 - 0
Telefax 0 24 01 - 80 94 94
info@lemcokeramik.de
www.lemcokeramik.de

NEU! Eine der größten
Fliesenausstellungen im Kreis Aachen

● Riemchen ● Klinker ● 
Naturstein für Garten und Terrasse

Neue große Pflasterstein-
und Terrassenplatten-Ausstellung

Kloshaus 17 (an B 57) · 52499 Baesweiler
Fon (0 24 01) 80 94 0 · Fax (0 24 01) 80 94 94

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Kommunales Kino Senioren

Rush - Alles für den Sieg
1976 lieferten sich die Formel-1-Rennfahrer Niki Lau-
da und James Hunt eine an Dramatik nicht zu über-
bietende Saison. Obwohl Lauda am Nürburgring 
schwer verunglückte, saß er bereits sechs Wochen 
später wieder hinterm Steuer, um den Titelkampf 
nicht verloren zu geben. Ein ebenso unterhaltsames 

wie ernstes Rennfahrer-Drama, das mit seinem flotten Erzählrhythmus 
zwar den attraktiven Leichtsinn suggeriert, der damals den Rennsport 
umwehte, im Kern aber als ambitionierte Charakterstudie angelegt ist. 
Vor allem belässt der Film beiden Kontrahenten und ihren konträren 
Lebensphilosophien jene Widersprüche, die echte Menschen ausma-
chen.

Kinder und Jugendliche:	 pro Film 1,50 €
Erwachsene:	 pro Film 2,50 €

Gelungenes Open-Air-Konzert
der Big Band Baesweiler

Bes(ch)wingter Sonntagmorgen vor vollen Rängen

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Wohn- und Pflegeheims Maria 
Hilf, Burg Setterich sowie zahlreiche Gäste und Besucher genossen die 
Darbietungen der Big Band Baesweiler, die ein tolles Open-Air-Konzert 
im Burghof bot. Unterstützt wurde es durch den Lions Club Baeswei-
ler. „Nicht zum ersten Mal erfahren wir eine großzügige Unterstützung 
durch den Lions Club, wir alle freuen uns darauf, nach Beendigung der 
Baumaßnahme die Einnahmen aus diesem Konzert zur Errichtung eines 
Hochbeetes zu verwenden“, so Gabriele Schmidberger, Einrichtungslei-
tung.
Weitere Projekte zwischen den ‚Lions‘ und dem Wohn- und Pflegeheim 
sind bereits in Planung, zum Beispiel ein „Biographie-Projekt“ zwischen 
Baesweiler Schülern und dem Wohn- und Pflegeheim, bei dem es darum 
geht, die Lebensgeschichte der Seniorinnen und Senioren zu erfassen.
In Anwesenheit des Vizepräsidenten des Lions Clubs Baesweiler Peter 
Bauer genossen Jung und Alt die Musik der Baesweiler Big Band - kaum 
ein Fuß, der bei diesen Melodien nicht mitwippte.

Dienstag,
18.

Nov.  2014,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Senioren Werkstatt Baesweiler e.V.
weiterhin aktiv

Der eine oder der andere von 
Ihnen wird sicherlich gedacht 
haben, die Senioren-Werkstatt 
existiert nicht mehr. Es hat ja lange 
nichts mehr von uns in der Presse 
gestanden. Zum einen ist ja unser 
1. Kassierer Josef Derichs plötzlich 
verstorben, nicht nur, dass wir 
ihn sehr vermissen, er gehörte ja 
gewissermaßen mit zum Inventar 
und es ist schon schwer, wenn 
man eine so vertraute Stimme 
plötzlich nicht mehr hört. Zum 
anderen sind wir immer noch 
mit der Umrüstung der Werkstatt 
beschäftigt. Dazu in einer späte-
ren Ausgabe mehr.

Gerne möchten wir uns auf die-
sem Wege nochmals bei allen 
bedanken, die uns am Tag der 
offenen Tür besucht haben. Bei 75 
Besuchern haben wir aufgehört 
zu zählen. Besonders bedanken 
möchten wir uns beim 1. Bürger 
unserer Stadt, Herrn Dr. Willi Lin-
kens, welcher auch der 1. Besu-
cher war. Er sprach uns wieder ein 
großes Lob aus und erzählte, dass 
unsere Sachen ja weltbekannt 
sind. Er hat sogar ein Vogelfutter-
haus nach Amerika (Indianapolis) 
zum 80. Geburtstag eines Freun-
des geschickt, der sich ein origi-
nal deutsches Vogelfutterhaus 
wünschte. Vorige Woche ist eine 
Bestellung aus Bielefeld telefo-
nisch eingegangen, eine Block-

hütte mit Ständer, die persönlich 
abgeholt wird.
Da bliebe noch das Oktoberfest. 
Trotz schlechten Wetters ist uns 
die Stammkundschaft treu geblie-
ben. Wir waren mit dem Ergebnis 
zufrieden und jeder Euro wird ja 
bekanntlich wohltätigen Zwecken 
zugeführt. Jetzt gilt es fleißig zu 
basteln, denn der Weihnachts-
markt steht vor der Tür.

Zum Schluss noch eine kleine 
Geschichte. Bei der IGOB Ver-
sammlung wurde unter Tages-
ordnungspunkt 2 über St. Martin 
gesprochen. Leider ist ja das Pferd 
des Herrn Wintgens verstorben. 
Sein neues Pferd ist jedoch noch 
nicht „St. Martin - tauglich“ und 
so musste für St. Martin ein ande-
res Pferd her, das allerdings Miete 
kostet. Einen Teil hatte bereits die 
Stadt Baesweiler übernommen, 
doch es wurden weitere Sponso-
ren gesucht. Die Versammlung 
ging weiter. Unter Tagesord-
nungspunkt  „Verschiedenes“  
meldete sich die Senioren-Werk-
statt: „Wir kaufen das Pferd!“ - 
ungläubige Gesichter - da sagte 
der  Vorsitzende der Senioren-
Werkstatt: „ Wir sponsern den Rest 
der Miete!“ Donnernder Beifall der 
Anwesenden, denn ohne Pferd 
kein Martinszug und den lieben 
unsere Kinder und ohne unsere 
Kinder keine Zukunft.                                                                                                 

Die hilfsbereiten Schüler
der Schüler-Jobbörse

SIE BRAUCHEN JEMANDEN
• der Ihnen hilft, Ihren Garten auf

Vordermann zu bringen?

• der nachmittags auf Ihre Kinder aufpasst?

• der Ihnen im Haushalt hilft?

• der Ihre Einkäufe erledigt?

02401/
52339

Dann rufen Sie uns an!

in den Räumen des
NachbarschaftsTreff Setterich
Hauptstraße 64
52499 Baesweiler
sjb-baesweiler@gmx.de

Hundesalon
●	Montags - Donnerstags	 von 9.00 bis 18.00 Uhr
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Ausstattungsbeispiele Kuijpers-Einrichtungen

Für Interessenten und Bewerber: 
Frau Johanna Wagemann gibt Ihnen 
persönlich oder telefonisch gerne 
weitere Auskunft.

Frau Johanna Wagemann
Heimleitung, Dipl. Pflegedienstleitung
Bergmannsweg 2-6, 52499 Baesweiler
Mobil: 0151-62 83 18 80

• Traumhafte Lage am Carl-Alexander-Park

• Großzügig gestaltete Einzelzimmer mit eigenem Bad

• Liebevolle Pflege und Betreuung in kleinen, 
 familiären Wohngruppen

• Wohnliches Ambiente durch hochwertige Ausstattung 
 der Lebensräume

• Gemeinschaftsveranstaltungen mit den Senioren 
 des Wohnparks

• Kompetente Pflege aufgrund 40-jähriger Erfahrung 
 im Sozialwesen

SENIORENRESIDENZ
AM CARL-ALEXANDER-PARKERÖFFNUNG 

15. JAN. 2015

Besuchen Sie unsere 
Info-Veranstaltung am:
Samstag, 22.11. um 15 Uhr &  
Dienstag, 25.11. um 18 Uhr
in der Lessingstraße 3, 
52499 Baesweiler-Setterich 

Wir bitten um tel. Voranmeldung unter: 
0 24 52 - 97 60 300

GEBORGENHEIT · ZUWENDUNG · WOHLFÜHLEN www.kuijpers.de

Kuijpers_BA_183x260_4c.indd   1 30.10.14   09:08
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Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Mittwoch	 12.	 November	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 13.	 November	 2014	 Bezirk	 4

Donnerstag	 20.	 November	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 21.	 November	 2014	 Bezirk	 10

Montag	 24.	 November	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 25.	 November	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 26.	 November	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 27.	 November	 2014	 Bezirk	 4

Donnerstag	 04.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 9
Freitag	 05.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 10

Montag	 08.	 Dezember	 2014	 Bezirke	 1 + 6 + 8
Dienstag	 09.	 Dezember	 2014	 Bezirke	 2 + 5 + 7
Mittwoch	 10.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 3
Donnerstag	 11.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 4

Papiersammlung
    Bündel + Blaue Tonne
Im Jahr 2014 werden die Abfuhrbezirke 1 und 8 
vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke 
(2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefah-
ren. *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 14.	 November	 2014	 Bezirke	 3 + 10

Freitag	 21.	 November	 2014	 Bezirke	 4 + 9

Montag	 24.	 November	 2014	 Bezirk	 1
Freitag	 28.	 November	 2014	 Bezirke	 5 + 6

Freitag	 05.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 2

**Achtung !!! ... am Samstag, den 06. Dezember 2014 sam-
melt die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im 
gesamten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Tei-
le von Beggendorf ), so dass dann die Papierabholung im Rahmen 
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Montag	 08.	 Dezember	 2014	 Bezirk	 8
Freitag	 12.	 Dezember	 2014	 Bezirke	 3 + 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403/55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Das AWA-Schadstoffmobil kommt 
wieder am Samstag, 

dem 15. November 2014
Bitte beachten Sie die 
unten aufgeführten 
Standzeiten, denn 
das Abstellen von 
Schadstoffen außer-
halb der Annahmezei-
ten ist streng verboten, 
da hierdurch spielende 
Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verun-
reinigungen von Boden 
und Wasser verursacht 
werden können. Der-
artiges Handeln wird 
mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

von	    8.30 -  9.45 Uhr	 Setterich:	 Parkplatz Rathaus, An der Burg
von	 10.00 - 11.00 Uhr	 Loverich:	 Wendehammer Beethovenstr./		
			   Ecke Sportplatz 
von	 11.30 - 12.30 Uhr	 Beggendorf:	 Parkplatz Ecke Lindenstr./		
			   Werner-Reinartz-Str.
von	 13.30 - 15.00 Uhr	 Baesweiler:	 Kirmesplatz (Peterstr.) 
von	 15.30 - 16.30 Uhr	 Oidtweiler:	 Parkplatz Ecke Eschweiler Str. /
			   Pater-Dr.-Pohlen-Str.

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfall-
beratung der AWA Entsorgung GmbH unter ☎ 02403 
/ 8766 - 353 gerne zur Verfügung.

Unser Garten – ein Ort,
der auch im 
Winter nicht schläft.

Keufengasse 13 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/5015

Jeder wünscht sich
einen Ort, an dem er
auch im Winter die
Schönheit und Vielfalt
der Natur genießen

kann. Ein individuell ge-stalteter
Garten ist so ein Ort. Wovon Sie
auch träumen: Wir Landschafts-
gärtner liefern die Ideen und über-
nehmen Aus führung und Pflege,
fachgerecht und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-Ver hältnis.
Achten Sie auf unser Zeichen.

Unser Garten – ein Ort,
der auch im 
Winter nicht schläft.

Jeder wünscht sich
einen Ort, an dem er
auch im Winter die
Schönheit und Vielfalt
der Natur genießen

kann. Ein individuell ge-stalteter
Garten ist so ein Ort. Wovon Sie
auch träumen: Wir Landschafts-
gärtner liefern die Ideen und über-
nehmen Aus führung und Pflege,
fachgerecht und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-Ver hältnis.
Achten Sie auf unser Zeichen.

Keufengasse 13
52499 Baesweiler
Tel. 02401/5015

Keufengasse 13
52499 Baesweiler

Tel. 02401/5015

Unser Garten – ein Ort,
der auch im Winter nicht schläft.

1 2

3

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Fenster + Türen
Sonnenschutz

Insektenschutz
Rolladen

Tore
Reparaturdienst

Ersatzteilverkauf

Start in die Herbst-Winter-Saison 2014

20 % Rabatt*

ab einem Einkaufswert von 200 €

*auf den Materialpreis bis 31.12.2014
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Das fallende Laub bildet schnell dicke 
Schichten auf Bürgersteigen und in Gär-
ten. 
Bevor das Aufräumen beginnt, stellen 
sich häufig Fragen wie z.B.:

Kann man Herbstlaub einfach lie-
gen lassen?
Nein:	 Auf den Bürgersteigen muss 
das Laub durch die Straßenanlieger 
unbedingt sofort entfernt werden, da 
es dort rasch eine schmierige Schicht 
bildet, auf der Fußgänger leicht ausrut-
schen können. Das gilt auch für die Ter-
rasse und Wege im Garten.
Nicht nur der Rasen, sondern auch 
immergrüne und niedrige Pflanzen 
vertragen keine Laubdecke. Sie leiden 
dadurch unter Lichtmangel und begin-
nen zu faulen.

Ja: Unter Bäumen und Sträuchern 
auf dem eigenen Grundstück kann 
das Laub liegen bleiben, da es dort zu 
gutem Humus verrottet. Beschwert 
man das Laub mit etwas Erde, weht es 
an trockenen und windigen Winterta-
gen nicht durch den Garten.
Auch in Staudenbeeten und Gemüse-
gärten wird der nackte Boden durch 
Laub vor Nährstoffaustrag, Verschläm-
mung und Erosion geschützt. Gleich-
zeitig werden damit auch wertvolle 
Bodenlebewesen „gefüttert“ und die 
Blätter im Laufe der Zeit zersetzt. 

Kann Herbstlaub kompostiert wer-
den?
Auch wenn Herbstlaub in der Regel 
nährstoffarm ist, kann man daraus auf 
dem eigenen Komposthaufen gute Gar-
tenerde gewinnen. Voraussetzung ist, 
dass es zusammen mit stickstoffreichen 
Gartenabfällen wie Rasenschnitt sowie 
etwas Steinmehl zur Neutralisierung der 
Gerbsäuren gemischt wird.

Was tun, wenn auf dem eigenen 
Grundstück nicht kompostiert wer-
den kann oder der Komposthaufen 
aus allen Nähten platzt?
Für kleinere Laubmengen kann die 
eigene Biotonne genutzt werden. 
Zusätzlich können in Baesweiler zuge-
lassene Säcke aus Kraftpapier für Laub 
und andere Gartenabfälle von den 
Haushalten, die eine Biotonne vorhal-
ten, ganzjährig zu den Terminen der 
Bioabfallsammlung neben dem Bioab-
fallbehälter zur Abholung bereitgestellt 
werden. 
In den Monaten September bis Dezem-
ber dürfen auch Haushalte, die keine 
Biotonne nutzen, diese Laubsäcke zu 
den Terminen der Biotonnenabfuhr 
bereitstellen.
Darüber hinaus werden die Säcke auch 
zu den Abfuhrterminen für den gebün-
delten Grünschnitt mitgenommen. 
Die zugelassenen Laubsäcke können an 
mehreren Ausgabestellen im Stadtge-
biet, die im Innenteil Ihres Abfallkalen-
ders aufgeführt sind, zum Preis von 1,- € 
gekauft werden.

Wer viel eigenes Laub hat, kann es alternativ zum 
Recyclinghof der RegioEntsorgung AöR in der Stadt 
Baesweiler, Beggendorfer Str., bringen. Die Öffnungs-
zeiten finden Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders.

Was tun mit dem Herbstlaub?

Mehr Infos und Antworten 
auf weitere Fragen erhalten 
Sie bei der AWA-Abfallbera-
tung,  Tel.: 02403/ 8766 – 353.
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Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler
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Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

Reservieren  Sie

jetzt Ihre

Weihnachtsfeier
in unseren Räumen.

Wir beraten Sie 

gerne bei Ihren 

individuellen Planungen.

1. und 2. Weihnachtstag geöffnet 
Um Reservierung wird gebeten

Kinder spielen für Kinder 
Nach monatelangen intensiven Vorbereitungen steht das 5. Benefiz Tur-
nier „Sparkassencup“ 2015 unmittelbar bevor. Unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeisters Dr. Willi Linkens findet am 13. Dezember das Qualifi-
kationsturnier und am 14. Dezember das Hauptturnier in der Sporthalle 
der Realschule Setterich statt. 

Auch bei der 5. Auflage des Benefizturniers ist es gelungen, zahlreiche 
Lizenzvereine der Bundesliga zu gewinnen. Unter anderem Borussia Mön-
chengladbach, 1. FC Köln, St. Pauli, 1899 Hoffenheim, VFL Bochum, Bayer 
04 Leverkusen, Fortuna Köln und  Feyenoord Rotterdam. Zu diesem tollen 
Teilnehmerfeld gesellen sich die E- Junioren von Concordia Oidtweiler 
und der Sieger aus dem Qualifikationsturnier, das am 13. Dezember um 
10:00 Uhr startet.

Für die Mannschaften, die samstags schon anreisen, findet von 18:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr in der LaOla Halle in Übach-Palenberg ein Leistungsver-
gleich statt, der auch von der Jugendabteilung der Concordia Oidtweiler 
organisiert wird.

Am Sonntag, 14. Dezember, beginnt um 10:00 Uhr das Hauptturnier und 
dann können endlich die sogenannten „Kleinen“ gegen die Großen spie-
len. In zwei Fünfergruppen kämpfen die E-Jugendlichen um den Einzug 
ins Halbfinale. Es werden bei diesem Turnier alle Plätze ausgespielt. Gegen 
16:40 Uhr wird das Finale angepfiffen. Die Finalpartien waren in den letz-
ten Jahren immer von Spannung und Dramatik geprägt.

Concordia Oidtweiler hat neben der Organisation der eigentlichen Turnie-
re zahlreiche logistische Hürden zu bewältigen, insbesondere die Organi-
sation eines attraktiven Rahmenprogramms. Alle Mannschaften werden 
an diesem Tag durch einen Catering Service, der ausschließlich aus Eltern 
aus dem Verein besteht, in der Aula der Realschule betreut. Die Übernach-
tungen der Mannschaften aus Hoffenheim, Rotterdam und St Pauli wer-
den in Gastfamilien bewerkstelligt. Ein Turnier dieser Größe zu stemmen 
bedeutet natürlich sehr viel Arbeit. Ein großes Dankeschön seitens der 
Oidtweiler Concordia gilt daher den vielen fleißigen Trainern sowie allen 
Eltern, Omas und Opas der Kinder und Jugendlichen, die den Verein bei 
den Turnieren immer so toll unterstützen.

Hinter den Kulissen wird bereits jetzt in enger Zusammenarbeit mit der 
Stadt Baesweiler an der 6. Auflage des Benefizturniers gearbeitet, das am 
12. und 13. Dezember 2015 stattfinden soll.

Es besteht für interessierte Gewerbetreibende und Privatpersonen selbst-
verständlich die Möglichkeit das Projekt der Jugendabteilung der Concor-
dia Oidtweiler zu unterstützen. Interessenten nehmen hierzu bitte Kon-
takt mit dem Jugendgeschäftsführer Stefan Ehses, Tel. 0178/83 63 502 auf.

Easy-Listening vom Feinsten mit winterlich-
weihnachtlichem Flair gibt es zum Abschluß 

des 25. Jubiläumsjahres der Bigband Baes-
weiler (bbb). Klassische und moderne 

Weihnachtsstücke im Bigband Sound 
wie White Christmas, Jingle Bells, 
Santa Claus is coming to Town, Win-
ter Wonderland sowie Stille Nacht, 

Oh Tannenbaum und viele, viele mehr 
werden am 14.12.2014 um 17.00 Uhr beim 
Weihnachtskonzert im PZ des Gymnasiums 

zu hören sein.

Um das Ergebnis in eine abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Verschmelzung von Swing und Klassik    

zu verwandeln, wird die bbb hier im Rahmen eines Doppelkon-
zertes vom gemischten Chor MGV 1902 Siersdorf unterstützt.
	

   Keep swinging …
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Be“swingte“ 
Weihnachten 2014
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Elstar, Gala, Braeburn
Jonagold, Birnen

Unser Angebot:

Boskoop
1 kg =1,00€

3 kg =2,25€

5 kg =2,50€
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Zuhause – bei uns
Zeit genießen

Breite Straße 13
52499 Baesweiler
Informationen unter:
Telefon 02401 6063864

DRK-Tagespflegehaus
www.tagespflege.drk.ac

Einladung zum Tag der offenen Tür
ins Familienzentrum St. Petrus

Die Kinder, die Elternvertreter, der Vorstand des Fördervereins und die Mitar-
beiterinnen des Familienzentrums St. Petrus laden am Nikolaus Tag herzlich 
zu einem gemütlichen Beisammensein ein. Neben einer Cafeteria gibt es 
einen Basar mit tollen Sachen für den Advent. Selbstverständlich kommt 
auch der Nikolaus zu Besuch und bringt für jedes Kind etwas mit. Es wer-
den Nikolaus Geschichten vorgelesen, Nikoläuse gebastelt und ein 
Kinderchor stimmt uns mit Liedern rund um den Advent auf die Weih-
nachtszeit ein!

Die Besucher haben Gelegenheit sich den neuen Weg und das Häuschen 
der Kinder anzuschauen, die der Förderverein in diesem Jahr angeschafft 
hat! Der Erlös des Tages kommt dem Förderverein des Familienzent-
rums St. Petrus zu Gute.  Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 

Samstag, 06.12.2014, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Am Dienstag, 2. Dezember 2014, 18.00 
Uhr, findet das traditionelle Jahresab-
schlusskonzert der Musikschule Baesweiler 
in der „Alten Scheune“ der Burg Baes-
weiler statt. Diesmal gestalten die Schü-
lerinnen und Schüler zusammen mit ihren 
Lehrern ein Adventskonzert. Während sich 
in diesem milden Herbst mancher noch in 
die Sonne legen konnte, wollen die Solis-
ten und Ensembles mit festlicher Musik 
auf ruhige und besinnliche Adventstage 
einstimmen. Dabei werden sich die klas-
sisch-vorweihnachtlichen Instrumenten-
gruppen wie Streicher, Bläser und Klavier 
ebenso präsentieren wie die modernen 
Vertreter auf dem Schlagzeug. Für eine 
bunte Mischung zum Mitsummen ist also 
gesorgt. Das Konzert beginnt um 18:00 Uhr. 
Alle Interessierten und Musikliebhaber sind 
recht herzlich zu dieser kostenlosen Veran-
staltung eingeladen.
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Obst-, Gartenbau- und Verschöne-
rungsverein Baesweiler e.V.

Wanderungen

Sonntag, 16. November: Wanderung vom Parkplatz Kapellchen durch den 
Wald jenseits der Grenze von Stahe-Niederbusch in das niederländische 
Waldgebiet bei Brunsum-Schinfeld. Streckenlänge: 12 km. 
Wanderführer: Herbert Odenkirchen  Tel. 02401/ 8755 

Donnerstag, 4. Dezember: Jahresabschlusswanderung mit dem Wander-
führer Günter Waschbüsch. Die Strecke wird 13  km lang sein. Weitere Infor-
mationen unter 02401/7314

Treffpunkt für die Wanderfreunde ist jeweils der Parkplatz am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf 
eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Startpunkt 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Strecken können geän-
dert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!

Tabaluga und 
die Zeichen 
der Zeit
Das wird aber auch 
Zeit: TABALUGA 
IST WIEDER DA. Die 
Geschichte des kleinen 
grünen Drachen beginnt 
mit lautem Geschepper 
und einem Wecker der keine Zeit mehr anzeigt. 
Tabaluga denkt die Zeit sei stehen geblieben ... und 
schon sind wir mitten in unserer neuen Geschichte. 

•	 Auf seiner Suche, die Zeit zu finden, begegnet er
•	 einem uralten  Stein,
•	 der Eintagsfliege,
•	 einem mysteriösen Fremden, 
•	 Hase und Schnecke,
•	 dem Zeitverschwender und anderen seltsamen Gestalten.

Tabaluga entdeckt, dass alles im Leben seine Zeit hat: Kann man ZEIT kau-
fen? Kann man sie totschlagen, sie aus der Vergangenheit holen, sie 
sichtbar machen oder gar anhalten?

Herrliche Lichtblicke und Weisheiten halten die Zeichen der Zeit für uns 
bereit. Einige Balladen werden uns nachdenklich stimmen, andere werden 
uns von den Stühlen reißen. 60 kleine und große Darsteller werden eine 
großartige Geschichte auf die Bühne zaubern und sich sicher wieder in die 
Herzen der Zuschauer tanzen. Auch unsere „Chormamis“, die sich zu unse-
rem letzten Stück „Die 10 Gebote“ gefunden haben, werden wieder dabei 
sein ... und für eine Überraschung sorgen!                                     

Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler, Stadtkasse im Rathaus Sette-
rich, Feinkostlädchen Nievelstein, Hauptstrasse in Setterich, Spielkiste Tho-
mas Jäger, Kückstrasse in Baesweiler
Eintritt: 6,00 Euro, Abendkasse 8,00 Euro

Samstag,
29.11.
18.00 Uhr

und

Sonntag,

30.11.
16.00 Uhr

PZ Gymnasium

Josefstraße 21                  52499 B A E S W E I L E R
Telefon 0 24 01 / 50 48 - 49  •  Telefax 0 24 01 / 64 72
www.seidel-wohnen.de  •  e-mail: info@seidel-stuck.de

GmbH

 Malerarbeiten
Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung
Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen
Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch 
Sandstrahltechnik

IMMOBILIEN HOLZSCHUH

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hansholzschuh.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Baesweiler-Floverich
Willibrordstraße 5

Tel. 02401/51058
Fax 02401/6054494

Neu !

After Work
Dinner

----

Mittwochs und
Donnerstags
3 Gang Menü 14,50

Barrierefrei!
Behindertengerechte
Toilette

● Frische Gerichte und hochwertige regionale Produkte
● Gemütliches und stilvolles Ambiente
● Freundlicher Service und individuelle Ausrichtung
● Biergarten, Kegelbahn, Wintergarten, Kinderspielgeräte

Öffnungszeiten der Küche: Mittwoch bis Samstag ab 17.30 Uhr
Sonntag ab 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr

www . g a s t h a u s - z u r a l t e n p o s t . d e
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 Ortsgruppe Baesweiler 
„Jeder Schwimmer ein Rettungsschwimmer“

Wir, die DLRG Ortsgruppe Baesweiler, bieten 
Kurse zur Erlangung der Schwimmabzei-

chen in Bronze, Silber und Gold, sowie 
komplette Kurse zur Erlangung der 
verschiedenen Rettungsschwimmab-
zeichen in Bronze, Silber und Gold an.

Getreu unserem Leitsatz aus der DLRG: 
„Jeder Schwimmer ein Rettungsschwim-

mer“, verfolgen wir das Ziel, dass möglichst 
viele Menschen den Rettungsschwimmausweis erwerben. Die Kurse zum 
Rettungsschwimmabzeichen werden konzeptionell an die Fähigkeiten 
der Gruppe angepasst. Kursangebote für Gruppen können abgesprochen 
werden. Einzelne Bewerber werden auf Gruppen verteilt oder individuell 
begleitet. 

Unsere Kurse sind geeignet für:
•	 Schwimmer und Interessierte der Ortsgruppe 
•	 Sportvereine, Übungsleiter, Betreuer und Nachbarschaftsgruppen
•	 einzelne Berufsbilder (u.a. Sozialpädagogen, Lehrer und Erzieher) 
Die Ausbildung findet jeden Freitag ab 20.00 Uhr in der Schwimmhalle Park-
straße statt. Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Kontakt:
DLRG Ortgruppe Baesweiler  -  Geschäftsstelle
Wolfsweg 22, 52499 Baesweiler
E-Mail: Ausbildung@baesweiler.dlrg.de,  Telefon:  02401 / 9380216 

Der Lions Adventkalender ist 
in seiner 6. limitierten Auflage 
erschienen. Solange der Vorrat 
reicht, werden 2000 Kalender an 
den bekannten Vorverkaufsstellen 
zum Preis von € 5,- für den guten 

Advent-
kalender

Ab November  findet jeden 1. Mittwoch im Monat von 11.00 bis 12.00 
Uhr die Kinderkleiderbörse in unserem Familienzentrum statt.

In dieser Zeit können Sie:
•	 	gut erhaltende Kinderkleidung in den Größen 56 – 164 
•	 (max. 1 Karton) bei uns abgeben
•	 	mitgebrachte Kinderkleidung mit der bei uns vorhanden tauschen
•	 	gespendete Kinderkleidung zum Eigenbedarf abholen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Evangelisches Familienzentrum Setterich
AKTION ENGEL-HAUS

Das nächste
Stadtinfo

erscheint am 
16. Dezember

2014

Zweck angeboten. Es winken 175 
Preise im Gesamtwert von ca.  8000 
Euro. Erstmals auf dem Titel - eine 
Baesweiler Weihnachtskrippe - in 
diesem Jahr aus St. Pankratius 
Beggendorf.

Neu bei uns! Kinderkleider-börse
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Seit über
25 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Wilhelm-Röntgen-Straße 21
52499 Baesweiler
☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...
●         Medizinische Behandlungspflege
          z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
          Injektionen u.v.m.

●         Häusliche Krankenpflege
          Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
          vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

●         Haushaltshilfe
●         Soziale Betreuung
Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...
                                                                              ...rund um die Uhr.

Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd Krankenpfle
gedienst

Pfleg
edi

enst B
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November

91 Jahre
Albertz, Ruth, Bergmannsweg 20

*18.11.1923
Dille, Cäcilia, Am Hasenpfuhl 5

*20.11.1923
Lenzen, Martha
Geilenkirchener Straße 5

*22.11.1923
90 Jahre
Eckers, Heinrich, Hauptstraße 54

*26.11.1924
Witzleben, Helene, Am Anger 2

*27.11.1924
Kühn, Lieselotte, Hans-Lothar-Str. 10

*28.11.1924
89 Jahre
Cronauer, Maria, Bachstraße 33

*19.11.1925
Georgi, Maria, Novalisweg 7

*23.11.1925
Jansen, Gottfried, Heinrich-Imbusch-
Straße 5                                    *28.11.1925

Moll, Heinrich, Lessingstraße 2
*28.11.1925

87 Jahre
Boos, Elisabeth, Petronellastraße 17

*19.11.1927
Puhl, Wilhelm, Kapellenstraße 41

*27.11.1927
86 Jahre
Habisch, Gerda, Übacher Weg 16

*17.11.1928
Abend, Anna, Albertstraße 13

*19.11.1928
Kubis, Heinz, Stegerhüttestraße 2

*19.11.1928
Claßen, Johann, Kückstraße 48

*22.11.1928
Pelz, Irmgard, Drosselstraße 15

*28.11.1928
Holstein, Hedwig, Erbdrostenallee 7

*29.11.1928
85 Jahre
Hintenberg, Käthe, Auf der Rohe 8

*17.11.1929
Breuer, Petronella, Am Stiefel 3

*30.11.1929
84 Jahre
Maurer, Alois, Fidelisstraße 12

*18.11.1930
83 Jahre
Morgenstern, Margot, Friedensplatz 1

*21.11.1931
82 Jahre
Tobor, Andreas, Leipziger Weg 1

*25.11.1932
Tarkan, Gürbüz, Burgstraße 10

*26.11.1932

Grützmacher, Horst, H ermann-Holle-
rith-Straße 12 	         *29.11.1932
81 Jahre
Becker, Martha, Adenauerring 139

*18.11.1933
Kochs, Helene, Bongardstraße 4

*21.11.1933

Goldene Hochzeit
28.11.2014 
Hummes, Dieter und Ingeborg geb. Kurz, Peterstraße 9

19.12.2014 	
Nüsser, Winand und Regine geb. Poirion, Pastorsweide 49	

Altersjubilare vom 17.11. - 21.12. 2014

Breuer, Herta, Aachener Straße 180
*30.11.1933

Kandler, Wilhelm, Hermannstraße 37
*30.11.1933

80 Jahre
Schwan, Katharina, Mühlenstraße 18

*23.11.1934

Dezember
91 Jahre
Winkelmann, Joachim, Aachener Stra-
ße 257		         *02.12.1923
90 Jahre
Funken, Wilhelm, Bongardstraße 53

*03.12.1924
Rust, Petronella, Feldstraße 56

*03.12.1924
89 Jahre
Werwach, Friedrich, Max-Beckmann-
Straße 5		         *09.12.1925

88 Jahre
Funken, Agnes, Bahnhofstraße 25

*05.12.1926
87 Jahre
Molik, Fritz, Am Muldenpfad 30

*01.12.1927
Lüpschen, Joseph, Fidelisstraße 7

*06.12.1927
Eckardt, Maria, An der Burg 1

*12.12.1927
Sieben, Hildegard, Maarstraße 21

*15.12.1927
86 Jahre
Schulz, Ingeburg, Kirchstraße 57

*06.12.1928
85 Jahre
Töpfer, Maria, Paulskamp 27

*05.12.1929
Behrend, Horst, Ringstraße 39

*14.12.1929
84 Jahre
Heise, Ottilie, An der Burg 1

*01.12.1930
Dahmen, Josefa, Puffendorfer Str. 14

*04.12.1930
Zaremba, Ella, Kückstraße 20

*07.12.1930
Jansen, Konrad, Alsdorfer Straße 8

*08.12.1930
Behrendt, Erich,  Kapellenstraße 11

*18.12.1930
83 Jahre
Jansen, Helene, Aldenhovener Str. 9

*16.12.1931
Schröders, Heinrich, Bahnstraße 11

*20.12.1931
82 Jahre
Faßbinder, Elsa, Anton-Klein-Str. 10

*11.12.1932
Sontopski, Johannes, Fidelisstraße 16

*20.12.1932
80 Jahre
Heinzer, Erich, Carlstraße 57

*03.12.1934
Leipertz, Heinrich, Breite Straße 33

*04.12.1934
Klasen, Elisabeth, Hans-Lothar-Str. 36

*11.12.1934
Vazquez Garcia, Rafael, Zur Stein-
zeit 15	                                   *16.12.1934

Versichern - Vorsorgen - Vermögen

Kückstraße 9-11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 601310
Fax 6013115 - Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Michael Harperscheidt - Nina Zysk - Heribert Konrath 

Hundetagesstätte
von 7 - 21 Uhr

Hundehotel
mit Rudelhaltung

Hundeschule
Gruppenunterricht, Einzel-
unterricht, Welpengruppen

Hundesalon
Tierheilpraxis

Hundetagesstätte
	 ●	Unterbringung zu		   jeder Zeit möglich

	 ● ohne Verpflichtung
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Eheschließungen im 
Monat September 
06.09.2014
Julia Rothe und Maik Del Tedesco, 
Hermann-Hesse-Straße 17, 
Baesweiler

06.09.2014
Corinna Bondzio und Michael Tribbels, 
Im Brühl 5, Baesweiler

06.09.2014
Jana Koch und Bernd Schmitz, 
Valweg 4, Baesweiler

12.09.2014
Elena Maria Plum, Aachener Str. 267, 
Baesweiler und Andre Willi Hermann 
Kummer, Raiffeisenstraße 1, 
Baesweiler

17.09.2014
Saskia Volz und Maikel Schmitt, 
Hauptstraße 27, Baesweiler
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen
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Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
Effizienzklasse B

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht 
unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den 
Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gilt nur bei 
Inzahlungnahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen 
Volkswagen, Seat und Škoda) laut DAT Schwacke. 
1 Kostenlose Anschlussgarantie der AUDI AG (Ettinger 
Straße, 85045 Ingolstadt) für ein Jahr im Anschluss an  
die zweijährige Herstellergarantie und bis zu 45.000 km 
Gesamtfahrleistung für den Audi A6 2 Angebot für 
Gewerbetreibende, die das Gewerbe mind. ein Jahr 
betreiben und ohne gültigen Großkundenvertrag bzw.
in keinem Großkundenvertrag bestellberechtigt sind 
sowie selbständige Freiberufler und selbständige Land- 
und Forstwirte. Dieses Angebot gilt nur in Verbindung  
mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, bei Bestel- 
lung bis 31.03.2014 sowie Zulassung bis 31.10.2014.

Ohne Anzahlung. Exklusiv

für Geschäftskunden.

Zabka Automobile GmbH

Max Planck-Str. 17-21, 52477 Alsdorf
Tel.: 02 40 4 / 55 08 - 0
www.zabka.de 

Jacobs Automobile GmbH
Jacobs Automobile Eschweiler

Auerbachstr. 25, 52249 Eschweiler
Tel.: 02 40 3 / 55 80 - 0

Gutes Geschäft für 
Geschäftskunden.
Effizient und dynamisch. Viel Raum und Komfort. 
Überzeugend bei Infotainment und Connectivity. Der 
Audi A6 Avant* ist wie gemacht für Gewerbetreibende 
und selbständige Freiberufler. Jetzt bei uns zu attrakti-
ven Konditionen – ohne Sonderzahlung und mit Audi 
Anschlussgarantie1. Wir informieren Sie gern.

Unser Leasing-Angebot für Geschäftskunden2:
z. B. Audi A6 Avant 3.0 TDI quattro, S tronic®**
Navigation, MMI® Radio plus, Xenon plus, Einparkhilfe 
Plus, Sitzheizung vorn, Handyvorbereitung Bluetooth, 
4-Wege-Lendenwirbelstütze, LED-Heckleuchten, Audi 
sound system, Aluminium-Gussräder, Multifunktions-
Lederlenkrad, Geschwindigkeitsregelanlage, Licht-/
Regensensor, Audi Anschlussgarantie1 u. v. m.

Leistung: 150 kW (204 PS)
Sonderzahlung: € 0,–
inkl. Überführungs- und  
Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung:  
15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 399,– 
zzgl. Mehrwertsteuer

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung  
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

* Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 8,2 – 4,6; 
CO2-Emission in g/ km: kombiniert 190 – 119 ** Kraftstoff-
verbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; außerorts 5,1; 
kombiniert 5,8; CO2-Emission in g/km: kombiniert 152; 
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19.09.2014
Petra Lange geb. Seifert und Wolf-
gang Josef Gehlen, Pablo-Picasso-Str. 
18, Baesweiler

19.09.2014
Michelle Krückels und Daniel Sigl, 
Gerhart-Hauptmann-Weg 4, Baeswei-
ler

22.09.2014
Judith Kühn und Markus Kullmann, 
Adenauerring 29, Baesweiler

26.09.2014
Bianca Engels und Jörg Siffert, Im 
Kirchwinkel 57, Baesweiler

26.09.2014
Annerose Stevens geb. Everhartz und 
Eric Horst Baumgart, Willibrordstraße 
34, Baesweiler

27.09.2014
Sandra Feldeisen und Andreas Wirtz, 
Max-Planck-Straße 1, Hückelhoven

Info an alle Ehejubilare im Jahr 2015 
Es ist in Baesweiler seit Jahren ein schöner Brauch, Ehejubilare zu ehren. 
Der Bürgermeister beglückwünscht die Jubilarpaare aus Anlass des 50-jäh-
rigen (goldenen) und jedes weiteren Ehejubiläums durch Überreichen einer 
Urkunde und eines Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige (diamantene) Ehejubiläum begehen, über-
mittelt der Regierungspräsident die Glückwünsche der Landesregierung 
durch Übersendung einer Ehrenurkunde. Zum 65-jährigen (eiserne Hoch-
zeit), 70-jährigen (Gnadenhochzeit) und 75-jährigen (Kronjuwelenhochzeit) 
Ehejubiläum werden ebenfalls die Glückwünsche der Landesregierung und 
des Bundespräsidenten ausgesprochen.

Das Jubiläum ist rechtzeitig (etwa 2 Monate vorher) durch Vorlage der Hei-
ratsurkunde bei Frau Johanna Lankow, Zimmer 213, im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. 



enwor – energie & wasser vor ort GmbH
Kundencenter: Kaiserstraße 100 I 52134 Herzogenrath I kundenservice@enwor.de

Schwein
muss man haben.

Alles aus einer Hand!


